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Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten 
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 
erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 
kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

W Ü R Z B U R G
T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

Elektrotechnik

 
 

Smart Project©

www.smart-project-knx.de
Tel.: 09722 / 91 70 88 7 
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Arbeit mit Qualität erleben

Jetzt bewerben!
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vinzenz-wuerzburg.de
0931 386 58 770
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 Öffnungszeiten des Rathauses
 Montag – Donnerstag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 Donnerstag Nachmittag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Freitag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Das Bürgerbüro ist von Montag bis Freitag bereits ab 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr  
und donnerstags zusätzlich von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 

 Öffnungszeiten der Kasse
 Montag – Donnerstag   9.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 Donnerstag Nachmittag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Freitag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Terminabsprachen außerhalb der Öffnungszeiten sind mit der zuständigen Sach-
bearbeiterin, bzw. dem zuständigen Sachbearbeiter im Rahmen deren Arbeitszeiten 
grundsätzlich auch möglich.

Telefon: (09365) 80 70-0 · Fax (09365) 80 70-80
E-Mail: rathaus@guentersleben.de · www.guentersleben.de

Geschäftsverteilung 
Erdgeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 11 Bürgermeister Herr Michael Freudenberger
Zi.Nr. 10 Büro d. BGM Frau Jasmin Kuhn  80 70-0
Zi.Nr. 14 Geschäftsleitung Herr Uwe Schömig  80 70-30
Zi.Nr. 15 Personalamt Frau Lisa Zimmermann  80 70-43

Zi Nr. 16 Standesamt/ 
 Ordnungsamt Frau Daniela Wenzel  80 70-40

Zi.Nr. 17  Bürgerservice Frau Janin Günauer  80 70-41
   Frau Carla Christ  80 70-42  

Obergeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 20 Bauamt Herr Martin Stöcker  80 70-31
Zi.Nr. 21 Bautechnik Herr Enrico Steinberger  80 70-12

Dachgeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 30 Kämmerei Herr Jürgen Faulhaber  80 70-20
Zi.Nr. 31 Kasse Frau Monika Busch  80 70-21

Zi.Nr. 32 Steuern, Gebühren, Entgelte, Frau Kathrin Giebfried  80 70-23
 Rechnungswesen  Frau Lisa Krämer  80 70-24

 Verkehrsüberwachung  Herr Sebastian Simon  80 70-44 
 (Do., 14.00 –15.30 Uhr) 

Bauhofleitung Herr Dieter Meinert Bauhof 80 70-50
Kläranlage Herr Ingo Schmitt Kläranlage  12 77

Kindertageseinrichtung  Frau Conny Issing  80 70-60
„Villa Kunterbunt“   Fax: 80 70-82
Kindertageseinrichtung Frau Alla Weisenborn  47 41
„Erdenstern“
Naturkindergarten/Lagerhaus Frau Diana Ziegler  89 70 89
Waldkindergarten Frau Franziska Albrecht 01 73/7 64 30 73
Hort  Frau Gabriele Spiegel 8 81 78 96
Bücherei im Lagerhaus Frau Barbara Seidenspinner 18 17

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Maternusfest in Güntersleben! 
vom 13. 9. bis 15. 9. 2025

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
ich freue mich sehr, Sie zum diesjährigen Maternusfest 

einladen zu dürfen!
Im Namen des TSV lade ich Sie herzlich ein, die vielfältigen 
Angebote zu nutzen. Ob bei den sportlichen Wettkämp-
fen am Samstag, dem Festbetrieb am Sonntag oder dem 
Seniorennachmittag am Montag – es gibt viele Gelegen-
heiten, die Gemeinschaft zu genießen. Der Montagabend 
bietet zudem wieder die schöne Tradition, dass unsere 
Günterslebener Betriebe und die Gemeinde ihre Mitarbei-

ter einladen.
Zeigen Sie Ihre Verbundenheit mit unseren Vereinen und 
der Günterslebener Tradition, indem Sie sowohl den Fest-
gottesdienst als auch die Veranstaltungen in der Festhalle 
besuchen. Seien Sie herzlich willkommen und verbrin-
gen Sie mit Freunden und Bekannten ein paar gesellige 

Stunden.
Ein großer Dank geht schon jetzt an den TSV, die Günters
lebener Vereine und die vielen ehrenamtlichen Helfer, 

ohne die dieses Fest nicht möglich wäre.
Die Gemeinde wünscht Ihnen viel Freude und einen rei-

bungslosen Verlauf des Maternusfestes!

Michael Freudenberger, 1. Bürgermeister

Neuauflage – Initiative „Bavaria ruft“ 2.0 
am Montag, 13. 10. 2025
Nach der erfolgreichen Veranstaltung „Bavaria ruft“ – Mehr 
Frauen in der Kommunalpolitik am 14.07. wurde eine Wieder-
holung gewünscht – wir wollen noch mehr Frauen neugierig 
machen!
Ziel ist es, noch mehr Frauen zu erreichen, die Lust haben ihre 
Gemeinde aktiv mitzugestalten.
Deshalb laden wir am Montag, 13. 10. 2025 um 18.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses alle interessierten Frauen herzlich 
ein, sich in lockerer Runde zu informieren, auszutauschen 
und inspirieren zu lassen.
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Erzählen Sie gerne Freundinnen, Kolleginnen und Nachba-
rinnen davon, denn je mehr mitmachen, desto stärker werden 
Frauen in der Kommunalpolitik wahrgenommen und umso 
mehr kann bewegt werden.

Verabschiedung des langjährigen Bauhofmitarbeiters
Norbert Groschup in den Ruhestand
Am 31.07.2025 haben wir unseren langjährigen Bauhof
mitarbeiter Herr Norbert Groschup in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet.
Herr Groschup trat am 15. Mai 1988 als Elektroinstallateur 
seinen Dienst in der Gemeinde an. Bereits in den ersten Jah-
ren zeigte sich, dass zu seinem handwerklichen Geschick 
auch ein großes Maß an Vielseitigkeit kam, so dass sich der 
Schwerpunkt seiner Arbeit zunehmend in den Bereich der 
Hausmeistertätigkeit verlagerte. Hier kümmerte er sich mit 
großer Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein um die 
gemeindlichen Liegenschaften, wie Schulgebäude, Kinder-
garten, Festhalle, Lagerhaus und Rathaus und hatte stets ein 
offenes Ohr für seine Kolleginnen und Kollegen und ganz 
besonders für die Kindergartenkinder und die Schüler, die 
ihn sehr verehrten.
Sein Engagement ging weit über seine eigentlichen Aufgaben 
hinaus. Viele Jahre war er aktives Mitglied des Personalrats. 
Ebenso wichtig war ihm hierbei die Planung und Mithilfe 
und die Organisation der Weihnachtsfeiern und der Betriebs-
ausflüge. Mit viel Herz und Humor brachte er sich hier ein 
und sorgte für so manch gesellige Stunden.
Gleichzeitig machte er quasi als „Betriebsfotograf“ von sich 
reden. Mit seiner Kamera und einem geschulten Blick hielt er 
die besten Momente und lustigsten Situationen der Betriebs-
ausflüge und Weihnachtsfeiern fest. Seine Fotos waren immer 
ein Highlight und wurden immer mit viel Freude erwartet.
Auch nicht zu vergessen sein Ehrenamt bei der Feuerwehr, 
wo er sich während seiner aktiven Dienstzeit mit viel Herz-
blut einsetzte.
Mit seinem Ausscheiden verlieren wir einen äußerst geschätz-
ten Mitarbeiter und einen wertvollen Menschen, dessen En-
gagement, Kollegialität und Humor wir vermissen werden.
Wir danken Herrn Groschup für seine langjährige und enga-
gierte Mitarbeit und wünschen ihm für seinen wohlverdien-
ten Ruhestand alles erdenklich Gute, vor allen Dingen aber 
noch viele schöne und gesunde Lebensjahre.

Ein echtes Günterschläwener Original feiert – 
Heinrich Scheller feiert seinen 100. Geburtstag

Hinten v. li.: Ingo Schmitt (Kläranlage), Bauhofmitarbeiter: Christian 
Müller, Johannes Ullrich, Thomas Wolf, Gerhard Schömig, Robert 
Bischoff, Jens Janetzki, Dieter Meinert (Bauhofleiter); vorne v. li.: 
Bürgermeister Michael Freudenberger, Norbert Groschup (Bau-
hofmitarbeiter), Daniela Wenzel (Betriebsrat)

Foto: Bürgermeister Michael Freudenberger

Heinrich Scheller, auch genannt „Sir Henry“ feierte am 
15. August seinen 100. Geburtstag. Dazu gratulierten Landrat 
Thomas Eberth und der 2. Bürgermeister Gerhard Möldner. 
Der Jubilar wurde außerdem von den ortsansässigen Vereinen 
gewürdigt und der Musikverein spielte ebenfalls zu seinen 
Ehren auf.
Seit Monaten freute er sich darauf „es geschafft zu haben 
100  Jahre alt zu werden“. Nachdem das Bergwandern 28 Jahre 
lang Bestandteil seines Lebens war, ist er in den letzten Jahren 
nun regelmäßig in seinem Garten anzutreffen, da er der Mei-
nung ist: „Der Weg zur Gesundheit führt durch den Garten.“
Am 15. August 1925 wurde Heinrich Scheller in Würzburg 
geboren. Mit seinen beiden Schwestern wuchs er in Günters-
leben auf. Sieben Jahre lang besuchte er die Grundschulklasse 
bevor er danach ein Jahr bei einem Bauern in Gadheim ar-
beitete. Von dem ersten dort verdienten Geld kaufte er sich 
ein Fahrrad. Anschließend begann er eine Ausbildung zum 
Zimmermann.
Die Zeit danach war geprägt vom Krieg. Als 18-jähriger 
wurde er zur Wehrmacht einberufen, erste Station war die 
frühere Tschechoslowakei, dann wurde er in die Normandie 
abkommandiert. Im Juni 1944 wurde er verwundet, kam so 
als Kriegsgefangener nach England. Er wurde operiert und 
als Verwundeter in die USA verschifft. Dort verbrachte er 
zwei  Jahre. 
In Oklahoma arbeitete er als Baumwollpflücker, später als 
Ordonanzsoldat im dortigen Offizierskasino.
In den Jahren 1947/48 als im Gasthof „Zum Engel“ erstmals 
wieder Faschingsbälle stattfanden, trug er durch eine Finte 
maßgeblich dazu bei, dass der Fasching im Ort wieder Ein-
zug halten konnte.

Von links: Jubilar Heinrich Scheller, Rita Schraud (Schwester des 
Jubilars), Landrat Thomas Eberth

Fotos: Robert Issing, Fotofreunde Güntersleben
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Nach dem Krieg arbeitet er wieder als Zimmermann bei sei-
ner alten Firma. Da es den öffentlichen Nahverkehr in der 
heutigen Form noch nicht gab, mussten die Arbeitswege zu 
Fuß, auf LKWs und teilweise per Zug zurückgelegt werden. 
Auf diesem Weg lernte er auch seine Ehefrau Frieda kennen 
und 1952 läuteten bereits die Hochzeitsglocken. Im selben 
Jahr konnte auch das Eigenheim bezogen werden. Das Glück 
wurde durch die Geburt zweier Söhne vervollständigt.
„Henry“ ist ein überaus beliebter Bürger und durch seine 
große Hilfsbereitschaft bekannt. Wenn Hilfe benötigt 
wurde – er war zur Stelle.
An zahlreichen Bauten im Ort konnte er seine handwerk
lichen Qualitäten einbringen.
Zudem ist er Mitglied in zahlreichen Vereinen. Bei den 
Eigenheimern kommt sein humoristisches Talent zum Tra-
gen. Seit Jahrzehnten tritt er im Fasching als Büttenredner 
und Mundharmonikaspieler auf.
Sein Motto lautet : „Es ist eine hohe Kunst alt zu werden, ohne 
alt zu sein.“ In diesem Sinne wünschen wir ihm noch viele 
weitere schöne Jahre!

Offizielle Übergabe und Anbringung 
der Gelben Schleifen als Zeichen der Verbundenheit
Brigadegeneral Abed und Bürgermeister Michael Freudenber-
ger trafen sich am 17.07.2025 im Rahmen eines offiziellen Besuchs 
zur Übergabe der Gelben Schleifen im Rathaus. Die Schleifen, 
die am Ortseingang angebracht wurden, stehen symbolisch als 
sichtbares Zeichen der Solidarität und Wertschätzung gegen-
über den Soldatinnen und Soldaten der Bundeswehr.
Darüber hinaus nutzten beide Seiten das Treffen für einen 
intensiven Austausch über eine künftige Zusammenarbeit 
zwischen der Bundeswehr und der Gemeinde. Insbesondere 
wurde die Idee einer Partnerkompanie diskutiert, ebenso 

wurden weitere gemeinsame Projekte und Veranstaltungen 
ins Auge gefasst.
Bürgermeister Michael Freudenberger möchte durch diese 
Kooperation das Bewusstsein der Bevölkerung für die Bun-
deswehr stärken.

„Allianz Würzburger Norden“ (ILE) – 
Gründung des „Schwammgebietes Würzburger Norden & 
Mainschleife Plus“

Von links: Brigadegeneral Abed, Bürgermeister Michael 
Freudenberger Fotos: Robert Issing, Fotofreunde Güntersleben

Von links: Tobias Mack (Fraktionssprecher), Gerhard Möldner 
(2. Bgm.), Brigadegeneral Abed, Michael Freudenberger (1. Bgm.), 
Kai Fiedrich (Oberfeldwebel d.R.), Roland Stengl (Hauptmann a.D.), 
Ronny Lamprecht (Fraktionssprecher)

Foto: Ronja Königer, Klimaschutzmanagerin, VGem Volkach

Erstmal tagten die Lenkungsgruppen der beiden ILE-Regio-
nen „Würzburger Norden“ und „Mainschleife Plus“ in einer 
gemeinsamen Sitzung. Im Fokus stand die Gründung einer 
neuen Arbeitsgemeinschaft „Schwammgebiet Würzburger 
Nordern & Mainschleife Plus“ die künftig länderübergrei-
fende Projekte zum Wasserrückhalt, zur Speicherung und zur 
nachhaltigen Nutzung von Wasser vorantreiben wird.
Geplant sind unter anderem Informationsangebote für die 
Bevölkerung, Förderprogramme – etwa für private Zister-
nen – sowie die Einrichtung von Wassererlebnispunkten in 
der Region. Auch Querschnittsthemen, wie Weinbergsbewäs-
serung oder Wasserrückhalt im Wald, sollen gezielt aufgegrif-
fen und weiterentwickelt werden.
Zum Sprecher der neuen Arbeitsgemeinschaft wurde Chris-
tian Holzinger (1. Bürgermeister Eisenheim) gewählt. Er fun-
giert als aktives Mitglied beider ILE-Regionen als ideales 
Bindeglied zwischen den Beteiligten.
Weitere Informationen zur Kommunale „Allianz Würzburger 
Norden“ e.V. finden Sie unter: https://wuerzburgernorden.de/

Abschließende Arbeiten – Baugebiet „Platte“ BA 1.2

Fotos: Robert Issing, Fotofreunde Güntersleben
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Sanierung der Gramschatzer Straße schreitet voran Hierzu benötigen wir den Fahrzeugschein und beide 
Nummernschilder.

•	Änderung der Halterdaten:
Wenn sie innerhalb des Ortes umgezogen oder aus dem 
Landkreis Würzburg nach Güntersleben gezogen sind, kön-
nen wir die Halterdaten im Kfz-Schein ändern.
Hierzu benötigen wir den Fahrzeugschein.

Eine Änderung der Halterdaten ist nicht möglich, wenn Sie 
aus der Stadt Würzburg oder einer anderen Stadt in den Land-
kreis Würzburg ziehen. Dies kann nur im Landratsamt Würz-
burg erfolgen.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass eine Kfz-Zulassung 
durch die Gemeindeverwaltung
nicht möglich ist! Hierfür bleibt weiterhin das Landratsamt 
Würzburg zuständig.
Bitte beachten Sie, dass Sie, bei einer Adressänderung, die Daten 
in Ihrem Fahrzeugschein aktualisieren lassen müssen, sonst droht 
Ihnen ein Bußgeld!
Achtung! Bei der Abmeldung eines Fahrzeugs müssen die 
Plaketten auf den Schildern der Gemeinde unbeschädigt 
vorgelegt werden. Diese dürfen auf keinen Fall schon vorher 
entwertet worden sein. Sollte der Antragsteller bereits mit 
entstempelten Schildern bei der Gemeinde vorsprechen, ist 
es zwingend erforderlich, dass er beim Landratsamt bzw. bei 
auswärtiger Zuständigkeit bei der zuständigen Zulassungs-
behörde mit seinem Anliegen vorspricht.

Nutzung von öffentlichen Straßen, Aufstellung 
von Containern, Ablagerung von Baumaterial
Immer wieder stellen wir fest, dass Container, Gerüste, Bau-
material usw. ohne Absicherung und ohne Erlaubnis durch 
die Gemeinde im öffentlichem Verkehrsraum aufgestellt bzw. 
gelagert werden. Wir weisen an dieser Stelle ausdrücklich da-
rauf hin, dass jegliche Nutzung des öffentlichen Verkehrs-
raums (Straßen, Wege, Gehwege, Plätze) bei der Gemeinde 
anzumelden ist.
Wer auf öffentlichen Wegen, Straßen oder Plätzen für ein 
Bauvorhaben den Boden aufgraben, etwas lagern oder Con-
tainer aufstellen möchte, braucht dazu immer die Erlaubnis 
der Gemeinde.
Bei Fragen wenden Sie sich im Rathaus an Frau Daniela Wen-
zel, Telefon 80 70-40.

Leidiges Thema: Abstellen von Wohnwägen und 
Hänger im öffentlichen Raum – 
klare Regeln, klare Konsequenzen
Wir wenden uns heute mit einer wiederholt auftretenden und 
zunehmend belastenden Angelegenheit an alle Halterinnen 
und Halter von Wohnwägen und Anhängern:
Immer häufiger werden diese Fahrzeuge über Wochen oder 
gar Monate hinweg unbewegt im öffentlichen Verkehrsraum 
unserer Gemeinde abgestellt.
Dies ist weder zulässig noch hinnehmbar.
Öffentliche Straßen sind nicht als dauerhafte Abstellflächen 
für Wohnwägen und Anhänger da. Schon jetzt ist der ver-
fügbare Parkraum im Gemeindegebiet stark beansprucht – es 
sollte daher eine Selbstverständlichkeit sein, dass Wohnwä-
gen und Anhänger auf privaten Flächen untergebracht wer-
den, wenn sie nicht genutzt werden.
Die Rechtslage ist eindeutig:
Laut § 12 Abs. 3b der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) dürfen 
Kraftfahrzeuganhänger ohne Zugfahrzeug nicht länger als 
zwei Wochen am selben Ort im öffentlichen Verkehrsraum 
abgestellt werden.
Auch das regelmäßig praktizierte „Umparken“ – also das 
bloße Versetzen des Anhängers innerhalb desselben Straßen

Fotos: Wolfgang Müller, Fotofreunde Güntersleben

Der Fahrschein für kurze Wege – jetzt für 1 Euro 
in Güntersleben mit dem Bus fahren (bis Gadheim)
Die Gemeinde fördert mit einem Zuschuss die Nutzung des 
öffentlichen Nahverkehrs innerhalb von Güntersleben. Viel-
leicht können Sie diese Fahrkarten für Ihre nächsten Fahrten 
zum Arzt oder zum Einkaufen nutzen? Wir freuen uns, wenn 
dieses Angebot auf große Resonanz stößt.
Alles wird teurer, leider jetzt auch die Fahrkarten.
Sie können im Rathaus, Bürgerbüro, und im Edeka während 
der Öffnungszeiten die 6er-Fahrkarten für Fahrten in Gün-
tersleben bzw. bis nach Gadheim anstatt für 11,80 Euro für 
6,- Euro erwerben.
Die aktuellen Busfahrpläne der Linie 11/19 erhalten Sie eben-
falls im Rathaus – Bürgerbüro.

Teilaufgaben der Zulassungsbehörde 
des Landratsamtes Würzburg durch die Gemeinde
In der Gemeinde können folgende Teilaufgaben der Zulas-
sungsbehörde des Landratsamtes
Würzburg weiterhin erledigt werden:
•	Abmeldung von Fahrzeugen:

Fahrzeuge aus allen Bundesländern können in der Gemein-
deverwaltung abgemeldet werden.
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abschnitts oder Viertels – erfüllt nicht den Zweck der Vor-
schrift und wird nicht als zulässige Maßnahme anerkannt.
Die Gemeinde wird daher über die örtliche Verkehrsüberwa-
chung die Einhaltung dieser Regelung künftig noch konse-
quenter kontrollieren.
Bei Verstößen gegen § 12 Abs. 3b StVO wird ohne weitere 
Verwarnung ein Ordnungswidrigkeitsverfahren eingeleitet.
Wer Wohnwägen und Anhänger besitzt bzw. eine solche An-
schaffung plant, ist auch in der Pflicht, diese verantwortungs-
bewusst und regelkonform abzustellen.

Mitnahme von Gießkannenbrauseköpfen 
auf dem Friedhof
Wir weisen darauf hin, 
dass in den vergange-
nen Wochen wieder-
holt Brauseköpfe von 
Gießkannen auf dem 
Friedhofsgelände ent-
wendet wurden.
Diese Mitnahmen 
beeinträchtigen die 
Möglichkeit der Besu-
cherinnen und Besu-
cher, die Gräber ihrer 
Angehörigen in würdigem Rahmen zu pflegen. Zudem verur-
sachen sie unnötige Kosten und organisatorischen Aufwand 
für unsere Bauhofmitarbeiter.
Wir appellieren eindringlich daran, jegliche Mitnahme von 
Gemeindeeigentum zu unterlassen und verdächtige Beobach-
tungen zu melden.
Sollten die Vorfälle weiterhin auftreten, sehen wir uns ge-
zwungen, die Bereitstellung von Gießkannen auf dem Fried-
hof zu überdenken.

Bundesweiter Warntag am 11. 9. 2025
Liebe Bürger*innen,
am Donnerstag, 11. September 2025 findet der diesjährige 
bundesweite Warntag statt. An solchen Tagen sollen die 
Warneinrichtungen (Sirenen) getestet werden.
Das bedeutet, dass an diesem Tag in Güntersleben die Sirenen 
zu hören sein werden.

Wir suchen einen Weihnachtsbaum
Auch wenn noch etwas Zeit ist, bittet die Gemeinde Günters-
leben bereits jetzt schon um Ihre Unterstützung auf der Suche 
nach einem schönen Weihnachtsbaum für die Adventszeit.
Sollten Sie einen geeigneten Nadelbaum haben, den Sie uns 
zur Verfügung stellen können, würden wir uns sehr darüber 
freuen. 
Hierzu nehmen Sie bitte Kontakt mit unserem Bauhofleiter, 
Herrn Meinert auf – Telefon: 0 93 65/80 70-50 oder per Mail: 
dieter.meinert@guentersleben.de
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Mithilfe und 
Unterstützung!

AUS DEM GEMEINDERAT

Sitzungstermine:
Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraussicht-
lich am
	 Dienstag, den 16. September 2025, um 19.30 Uhr, 
	 im Sitzungssaal des Rathauses statt.
Zuhörer sind herzlich willkommen.

Bau-, Landwirtschafts- und Umweltausschuss
Die nächste Sitzung des Bau-, Landwirtschafts- und Umwelt-
ausschusses ist voraussichtlich am
	 Dienstag, den 30. September 2025 um 19.30 Uhr 
	 im Sitzungssaal des Rathauses.
Bauanträge, die in dieser Sitzung behandelt werden sollen, 
müssen mindestens 10 Tage zuvor im Rathaus eingehen, da-
mit sie auf die Tagesordnung gesetzt werden können.

Foto: Robert Issing,  
Fotofreunde Güntersleben

BEKANNTGABEN
Fundsachen
Im Rathaus wurde folgendes abgegeben: 
Tasche mit Kleidung, Kinder T-Shirt, Ring, Handy, Garagen-
toröffnung, Schlüssel.
Die rechtmäßigen Besitzer können sich telefonisch mit dem 
Rathaus, Bürgerservice, Tel: 807041 oder 807042, diesbezüglich 
in Verbindung setzen.

Schauen Sie einfach mal rein: www.guentersleben.de 
Hier finden Sie Adressen, Telefonnummern, Termine 
und Satzungen, dort Informationen zu Ereignissen und 

Veranstaltungen aus allen Bereichen des 
Gemeindelebens.

Die Dorf-Zeitung steht als pdf-Datei auf 
unserer Homepage zur Verfügung. Unter der 
Rubrik Bürgerservice & Politik/Dorf-Zeitung

Bücherei im Lagerhaus 
Die Bücherei ist in den restlichen Sommerferien (bis 15.09.)  

zu folgenden Zeiten geöffnet:
	 Dienstag 	 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
		  17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
	 Donnerstag	 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr
	 Freitag	 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Ab Dienstag, den 16. 9.  
gelten wieder unsere gewohnten Öffnungszeiten:

	 Dienstag	 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr	
		  15.00 Uhr bis 19.00 Uhr
	 Donnerstag	 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
	 Freitag	 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Abrechnung der Wasser- und Kanalgebühren 
für den Zeitraum 1. 10. 2024 – 30. 9. 2025
Ablesung der Wasseruhren
Sehr geehrte Mitbürgerinnen, sehr geehrte Mitbürger,
Ende September erhalten Sie die Ab-
lesebriefe. Bitte überprüfen Sie die 
Zählernummer und tragen Sie den 
aktuellen Zählerstand in das vorge-
druckte Feld „Zählerstand neu“ ein.
Der Zählerstand auf der Wasser-
uhr ist in einer 5-stelligen Anzeige 
ablesbar.

Bitte das ausgefüllte Formular bis 
zum 2. 10. 2025 an die Gemeinde 
Güntersleben schicken – per Post, 
Fax-Nr.: 09365/8070-80, E-Mail-Ad-
resse: kaemmerei@guentersleben.de   
oder über das Bürgerservice-Portal 
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(www.guentersleben.de). Sollte die An-
gabe bis dahin fehlen, wird der Verbrauch 
geschätzt.
Ein Blick auf die Wasseruhr lohnt sich: 
Das kleine Rädchen sollte bei Nichtver-
brauch stillstehen. Der Abstellhahn sollte 
regelmäßig auf- und zugedreht werden, 

um Rostbildung zu vermeiden.�Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Ochsengrund bleibt auch in diesem Jahr 
an Sonn- und Feiertagen gesperrt
In Absprache mit dem Markt Rimpar wird auch in diesem 
Jahr vom 1. 4. bis einschließlich 31. 10. an Sonn- und Feiertagen 
der Ochsengrund von 10.00 bis 19.00 Uhr für den Kfz-Verkehr 
gesperrt.

Hausmüllabfuhr
Bitte alle Abfallbehälter mit dem Griff zur Straße bereit-
stellen!

•	Restmüllabfuhr:	 •	Biomüllabfuhr:
	 Dienstag, den 09.09.2025		  Dienstag, den 02.09.2025
	 Dienstag, den 23.09.2025		  Dienstag, den 16.09.2025
	 Dienstag, den 07.10.2025		  Montag, den 29.09.2025

•	Leerung Papiertonnen:	 •	Leerung Gelbe Tonnen:
	 Donnerstag, den 11.09.2025		  Freitag, den 12.09.2025

•	Problemmüll:
	 Freitag, den 19.09.2025, 13 – 16 Uhr, Wertstoffhof Schleehof

Die Tonnen müssen ab 06:00 Uhr zur Abholung bereitstehen.

Wir möchten an dieser Stelle auf unsere Senioren-, 
Behinderten- und Jugendbeauftragten  

sowie Natur- & Flurbeauftragten hinweisen:

Seniorenbeauftragter
•	Herrn Johannes Öhrlein, johannes64@aol.com,

Tel.: 0 93 65/54 97

	 Behindertenbeauftragte
•	Frau Rita Mocker, rita.mocker@web.de, Tel.: 0 93 65/13 64
•	Frau Ira Wolz, Wolz@sags-per-mail.de, Tel.: 0 93 65/54 70

Jugendbeauftragte
•	Frau Verena Will, verena@will-wein.de, Tel: 01 60/4 57 81 88
•	Herr Ronny Lamprecht, ronnylamprecht@web.de,

Tel: 0 93 65/88 87 54

Natur- und Flurbeauftragte
•	Frau Marianne Scheu-Helgert, Scheu-helgert@t-online.de,

Tel: 0 93 65/37 71
•	Herr Stefan Wolz, Stefan.wolz@web.de, Tel: 0 93 65/88 21 90
Für persönliche Gespräche kann jederzeit ein Termin vereinbart werden.

Beratung in Rentenangelegenheiten –
Rentenanträge

Wir weisen darauf hin, dass beim ehrenamtlich tätigen 
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) Bund 

Erich Weißenberger 	 (Telefon 0 93 65/32 35)�
neben Beratungen in Rentenangelegenheiten u. a. auch 
Anträge, zum Beispiel auf Gewährung von

• Renten wegen Alters,
• Renten wegen Erwerbsminderung und
• Renten wegen Todes,

aufgenommen und online an den zuständigen Träger der 
DRV übermittelt werden können.

Um vorherige Terminabsprache wird gebeten.

Abfallbeseitigung
Die Leerung der Restmüll-, Bio- und Papiertonnen sowie die 
Abholung der Gelben Tonne erfolgt im Landkreis Würzburg 
entsprechend dem Abfallkalender.
Persönliche Besuche im Team Orange KundenCenter in Veits-
höchheim sind jederzeit möglich.

Die Oktober-Ausgabe der Dorf-Zeitung Güntersleben 
erscheint voraussichtlich am 30. September 2025.

Annahmeschluss für Manuskripte ist der 18. Sept. ’25
Die Dorf-Zeitung Güntersleben erscheint monatlich.

Herausgeber: Rosis Offsetdruck
Druck + Verlag: Rosis Offsetdruck · 97262 Erbshausen

Am Kindergarten 4 · Tel. (0 93 67) 9 91 14
E-Mail: gu@dorf-zeitung.de
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Herr 1. Bürgermeister Michael Freudenberger 

 Anzeigenteil: Verlag der Dorf-Zeitung 
Thomas Stuckenbrok

Werbefreie Texte werden kostenlos veröffentlicht. Der Verlag behält 
sich vor, diese ohne vorherige Rücksprache mit dem Verfasser zu kürzen, 
bzw. zu redigieren. Kommerzielle Passagen werden ausgespart. 
Manuskriptannahme: Rosis Offsetdruck, 97262 Erbshausen, Am 
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und Schadenersatz.
©  Nachdruck der vom Verlag kostenlos erstellten Anzeigenvorlagen ist 
nicht gestattet, diese dürfen nur in der Dorf-Zeitung verwendet werden. 
Bei Zuwiderhandlung werden die entstandenen Kosten nachbelastet.

Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2025
Für Fehler aus telefonischen Übermittlungen 
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Öffnungszeiten des Wertstoffhof in Veitshöchheim
Für den Wertstoffhof in Veitshöchheim, Robert-Bosch-Str. 3, 
gelten folgende Öffnungszeiten: :

Dienstag / Donnerstag / Freitag� 9 – 18 Uhr
Mittwoch 	�   7 – 12 Uhr
Samstag �  9 – 14 Uhr

Alle Bürger können dort ihre Wertstoffe sowie Sperrmüll, 
Bauschutt und sonstige Baustellenabfälle in haushalts
üblichen Mengen abgeben. Auch alle Elektro-Altgeräte 
werden am Wertstoffhof Schleehof angenommen. 

Öffnungszeiten des Wertstoffhof Scheuerberg in Rimpar
Für den Wertstoffhof in Rimpar, Ketteler Str. 74, gelten fol-
gende Öffnungszeiten:

Mittwoch �  14 – 18 Uhr
Freitag �  9 – 18 Uhr

Alle Bürger können dort ihre Wertstoffe sowie Sperrmüll, 
Bauschutt und sonstige Baustellenabfälle in haushaltsübli-
chen Mengen abgeben. Elektro-Altgeräte können nicht an-
genommen werden.
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Dorf-Zeitung
wissen wo wann was los ist

0 93 67/9 91 14 · www.dorf-zeitung.de · info@dorf-zeitung.de 

Häckerwirtschaft

Do bis Sa: ab 15.00 Uhr
So u. Feiertag: ab 13.00 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Emmert, Steinbruchweg 18, 97291 Thüngersheim

geöffnet vom

18.09. bis                                 28.09.25.

Öffentliche Veranstaltungen 
in der Tagespflege Estenfeld

 September 2025:
 04.09. um 14:00 Uhr offener Nachmittagskaffee

 10.09. um 14:30 Uhr VdK liest vor

 11.09. um 14:00 Uhr Gottesdienst

 18.09. um 14:30 Uhr Musik mit den„Spätzündern“

 22.09. um 14:00 Uhr Clown Fritzi

 24.09. um 14:30 Uhr Geschichten in Mundart

 werktags 11:30 Uhr Mittagstisch (Voranmeldung erwünscht)

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 Tagespflege Güntersleben, Weinbergstraße 5, Tel. 09365 - 881162

 Offene Veranstaltungen
in der Tagespflege 
Güntersleben

Unsere kleinen Günterslebener

Von links: Cathleen Werkmeister, Mitglied des Elternbeirats, Herr 
Jannik Götz, Mitarbeiter des Tierheims Würzburg und Carina Stark, 
Mitglied des Elternbeirats. Foto: Kerstin Reinwald

Familiennachmittag mit Herz 
mit Spendenaktion  
für‘s Tierheim
Unser Jahresmotto „Helfende 
Hände schaffen viel“ beglei-
tete die Hortkinder im ge-
samten Hortalltag. In vielen 
Angeboten wurde auf das Thema eingegangen. Im Laufe 
der Zeit entwickelte sich, durch Gespräche und mehreren 
Aktionen, der Wunsch, gemeinsam eine Spendenaktion für 
einen guten Zweck zu organisieren. In den einzelnen Grup-
pen wurde eifrig über Institutionen gesprochen, die Hilfen 
benötigen. Informationen wurden eingeholt und die Kinder 
für eine Hilfsorganisation sensibilisiert. Letztendlich sind wir 
an drei Organisationen, die in der engeren Auswahl standen, 
hängengeblieben. Eine Abstimmung in allen Gruppen ergab, 
dass wir das Tierheim in Würzburg unterstützen möchten. 
Uns war es wichtig, dass die Kinder erfahren, wie wichtig 
und bereichernd es ist, anderen Lebewesen zu helfen. Das 
Tierheim leistet großartige Arbeit und wir freuen uns, es un-
terstützen zu können.
Gesagt, getan…und los ging es!
Es wurden über einige Wochen immer wieder Dekorationen 
und Leckereien von den Kindern hergestellt und gebastelt. 
Ganz eifrig waren einige beim Besticken von Baumwollta-
schen. Andere bereiteten Sirup und Gewürze zu oder fer-
tigten leckere Backmischungen. Ein Teil der Kids verzierte 
Laternen und Glückwunschkarten, andere verschönerten 
Kerzen oder stellten bunte Windspiele her. Alle erlebten ge-
treu dem Motto, dass viele helfende Hände auch viel erschaf-
fen und bewirken können.
In der letzten Schulwoche fand dann im Rahmen eines „Fami
liennachmittags mit Herz“ unsere Spendenaktion statt. Der 
Elternbeirat verkaufte Kaffee und Kuchen, Getränke und Eis. 
Die Kinder konnten spielen oder Wutbälle basteln.
Mit Kalendern und etlichen informativen Flyern vom Tier-
heim wurde deren Arbeit für uns präsenter gemacht.
Alle unsere hergestellten Artikel waren ansprechend in einem 
Raum aufgebaut, und konnten dort gegen Spenden erworben 
werden. Am Abend war die Spendenbox gut gefüllt und Frau 
Werkmeister und Frau Stark vom Elternbeirat konnten Herrn 
Jannik Götz vom Tierheim Würzburg eine Spende von 455 € 
überreichen.
Ein großes Dankeschön geht an alle, die uns an diesem Nach-
mittag unterstützt haben.� Text: Gaby Spiegel
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Christian Schneider 
Kfz-Sachverständiger und 
Staatlich geprüfter Maschinenbautechniker 
 

Sie haben einen Haftpflichtschaden? 
Sie brauchen ein Wertgutachten?  
Sie benötigen eine Oldtimerbewertung? 
 

An der Lehmgrube 4  Telefon 09365  897 97 65 
97261 Güntersleben  Mobil      0171  233 03 72 
 

eMail info@kfzsv-schneider.de 
Web www.frankengutachter.de 

 
Hilfe im Schadenfall 
Kfz - Sachverständigenbüro Schneider 

Ignatius-Gropp-Grundschule Güntersleben
Und wenn wir geh´n …
Zum Schuljahresende hieß es für uns Ab-
schied nehmen – von langjährigen Lehre-
rinnen, unserer Schulleitung sowie unseren 
Viertklässlern, die nun an neue Schulen 
wechseln. 
In zwei liebevoll gestalteten Abschiedsfeiern sagten wir 
„Danke“ und überreichten allen kleine Präsente und gute 
Wünsche. Die Viertklässler freuten sich über bunte Schul
tüten, die sie auf ihrem neuen Weg begleiten sollen.
Mit selbstgedichteten Liedern, sportlichen und musikalischen 
Darbietungen sowie einem Becherrap und einem Piratentanz 
verabschiedeten sich die vierten Klassen von ihrer gemeinsa-
men Grundschulzeit. Der Abschied war für viele nicht leicht, 
denn es gab so viele schöne Erinnerungen an die Schulzeit. 
Auch beim gemeinsamen Abschiedslied aller Schülerinnen 
und Schüler „Und wenn wir geh‘n dann mit ‘nem Lächeln im 
Gesicht …“ floss das ein oder andere Tränchen.
Unserer Schulleitung, Frau Bange, danken wir von Herzen für 
die jahrelange gute Zusammenarbeit. Wir wünschen ihr einen 
gelungenen Start an der Grundschule in Grombühl und den 
Kolleginnen alles Gute auf ihrem neuen Lebensabschnitt. Wir 
sind dankbar, dass jede Stelle zum neuen Schuljahr wieder 
besetzt sein wird. Jetzt wünschen wir allen Kindern und de-
ren Familien noch erholsame und sonnige Ferien und freuen 
uns auf ein Wiedersehen am 16. September 2025, der Tag, an 
dem wir auch unsere neuen Erstklässler begrüßen dürfen.
� Text und Foto: Barbara Glaus

Bayerischer Landtag Abgeordneter Volkmar Halbleib (SPD)
Ignatius-Gropp-Grundschule: 

Eine von 100 in Bayern
MdL Volkmar Halbleib gratuliert musikbegeisterter 
Grundschule
München/Güntersleben Für ihren außerordentlichen Einsatz 
im Bereich Musik hat der Freistaat Bayern weiteren 100  Grund-
schulen zum Schuljahr 2025/2026 das Profil „Musikbegeisterte 
Grundschule“ verliehen. Der mainfränkische Landtags
abgeordnete Volkmar Halbleib gratuliert der Ignatius-Gropp-
Grundschule in Güntersleben zu dieser Zertifizierung. Sie 
gehört als einzige in Stadt und Landkreis Würzburg zu den 
in diesem Jahr ausgezeichneten Grundschulen.
„Musik ist eine Sprache, die weltweit verbindet, vielfältig 
Sinne anspricht und Kindern hilft, Gefühle auszudrücken 
und soziales Miteinander zu ermöglichen. In der einzigarti-
gen Welt der Kultur können Kinder sich entwickeln, wachsen 
und neue Erfahrungen machen, abseits des sonstigen schuli-
schen Alltags“, so der Kultur- und Haushaltspolitiker.
Das Zertifikat „Musikbegeisterte Grundschule“ bestätigt, 
dass Musik konsequent im Schulalltag verankert, ist – durch 
Klassenmusizieren, Chor- und Instrumentalklassen, Morgen
rituale, Lernlieder, Schulversammlungen sowie interdiszip-
linäre Angebote. Neben dem angesprochenen Zertifikat in 
Form einen repräsentativen Profilschilds erhalten die ausge-
zeichneten Schulen für ihr außerordentliches Engagement 
einmalig 1.000 Euro für musikalische Aktivitäten und ge-
meinsame Projekte mit Verbänden, Vereinen oder Musikerin-
nen und Musiker vor Ort. Beinhaltet sind zudem spezielle 
Fortbildungsangebote sowie eine eigens für die „Musik
begeisterte Grundschule“ verfasste fantastische Geschichte 
voller Abenteuer und Musik.
Partner der Initiative sind die Bayerische Landeskoordi-
nierungsstelle Musik (BLKM) und der Bayerische Musikrat 
(BMR). 

Beratung für Menschen mit Behinderung
Würzburg Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in 
Ihrer Region für Menschen mit Behinderung und deren An-
gehörigen sowie allen weiteren interessierten Personen eine 
individuelle Beratung an. Themen sind z. B.

• �Leistungen für Kinder und 
Jugendliche

• �Leistungen zu Wohnen, Ar-
beit, Freizeit, Mobilität

• �Informationen zu existenz-
sichernden Leistungen.

Die Beratungen finden im 
Pflegestützpunkt Würzburg,
in der Bahnhofstr. 11, 97070 
Würzburg, statt.
Terminvereinbarung unter 
Tel. 09 31 79 59-13 49, Mail: be-
ratung-eingliederungshilfe@ 
bezirk-unterfranken.de oder 
unter www.bezirk-unterfran-
ken.de/beratung-egh
Zudem können Sie zu allen 
Themen sowie Ihren Fragen 
rund um die Pflege auch on-
line beraten werden. Buchen 
Sie sich hier Ihren Termin 
unter www.bezirk-unterfran-
ken.de/Online-Beratung
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       Jeden

Samstag

Obstverkauf

 9:30 - 9:50  Güntersleben-Festhalle

             

Neue Ernte  Äpfel,  Zwetschgen, Birnen, Kartoffel, Säfte

Öffnungszeiten Hofladen
Mo - Fr. 8-18 Uhr
Sa.       9-12 Uhr
Am Obstgarten 1
97337 Bibergau
Tel 093242540
www.mainfrankenobst.de
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Ausschneiden & aufhängen!

Ausschneiden & aufhängen!

Obst  aus der Region

TSV Güntersleben
Maternusfest vom 13. bis 15. 9. 2025
Der TSV ist im Rahmen seines 120-jahrigen Be-
stehens in diesem Jahr Ausrichter des Mater-
nusfestes. Wir laden die Bevölkerung ganz herzlich ein, dieses 
Fest mit uns zu feiern. (Programm siehe Titelseite)

Ausdauersportabteilung
Bayerische Meisterschaft im Mountainbike Marathon  
in Güntersleben
Dieses Jahr finden im Rahmen des traditionellen Maintal Bike 
Marathon am 3. Oktober 2025 zum ersten Mal in Güntersleben 
die Bayerischen Meisterschaften im Mountainbike-Marathon 
statt. Die neu aufgesetzte Rundstrecke über 29,8 Kilometer 
gilt es für die Teilnehmenden der Bayerischen Meisterschaft 
insgesamt dreimal zu bewältigen. Es gilt also insgesamt 
89,4 Kilometer mit 1950 Höhenmetern zu überwinden, was 
zur echten Kraftprobe für die besten Sportlerinnen und Sport-
ler Bayerns wird.
Für alle breitensportlichen Athleten findet natürlich auch 
der beliebte Maintal Bike Marathon und mit ihm das Finale 
des Frankencups 2025 wieder statt. Hier gilt es auf der Lang
strecke die Runde zweimal zu fahren, die Teilnehmenden der 
Kurzstrecke begeben sich auf eine Runde. Auch für die Kinder 
und Jugendlichen werden wieder Strecken ausgeschildert.
Durch das Konzept der Rundstrecke bieten sich auch für 
hoffentlich zahlreiche Fans an der Strecke beste Bedingungen 
zum Schauen, Beobachten und Anfeuern.
Wir werden auch in diesem Jahr ein buntes 
Rahmenprogramm für die gesamte Familie 
rund um die Festhalle bieten.
Weitere Infos zu Anmeldung, Ausschrei-
bung und Strecken finden sich auf unserer 
Homepage: www.tsv-guentersleben.de

Leichtathletikabteilung
Am Montag, den 28. Juli 2025 durften die schnellsten Kinder 
der dritten und vierten Klassen zum Uni Sportgelände fah-
ren, um dort gegen andere Grundschulen im Finale „Schnells-
ter Sprinter“ anzutreten. Auch wir, Clara und Jakob, von der 
Leichtathletik Gruppe des TSV Güntersleben waren mit un-
serer Trainerin Isa dabei. Als erstes mussten wir zweimal 
20  Meter sprinten. Dabei erreichte Clara mit 2,99s den 11.  Platz 
von 36 Mädchen und Jakob mit 2,9s den 21.  Platz von 55 Jungen. 
Außerdem holte Clara sich den dritten Platz bei den schnells-
ten Drittklässlerinnen und erhielt die Bronzemedaille. Zum 
Abschluss fand noch eine Pendelstaffel mit 6 x 50 m zwischen 
den zwölf teilnehmenden Schulen statt. Dabei erreichten wir 
ebenfalls den 3. Platz und holten uns den bronzenen Pokal. 

Wir hätten aber sogar noch besser sein können, wenn die Über-
gabe des Rings nicht schiefgelaufen wäre. Trotzdem sind wir 
stolz auf uns und unser Pokal steht nun gut sichtbar in der 
Schule.� Bericht: Clara Weber und Jakob Glaus ▷Foto: Isabell Lef
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Sandgraben 9 • 97261 Güntersleben
Internet: www.fl iesen-ziegler.de • Telefon 0 93 65 / 28 92

Fliesen
Ziegler

Fliesen • Natursteine • Baustoffe
Beratung • Verkauf • Verlegung

GmbH

▷ Tennisabteilung
Großer Jubel bei der Tennisabteilung des TSV:
Sowohl die Herren- als auch die Damenmannschaft haben 
in dieser Saison den Meistertitel errungen und steigen in die 
nächsthöhere Liga auf.
Die Herrenmannschaft setzte sich in der Landesliga zwei mit 
starken Leistungen und großem Teamgeist durch und spielt 
kommende Saison in der Landesliga eins. 
Besonders im letzten, entscheidenden Match bewiesen die 
Spieler Nervenstärke und sicherten sich den verdienten 
Aufstieg.
Auch die Damenmannschaft blickt auf eine herausragende 
Saison in der Nordliga 2 zurück. Mit einer Serie souveräner 
Siege blieben sie ungeschlagen und sicherten sich damit ver-
dient den Aufstieg in die Nordliga 1.
„Beide Teams haben mit Leidenschaft, Kampfgeist und Zu-
sammenhalt Großartiges erreicht. Wir sind sehr stolz auf 
unsere Spielerinnen und Spieler“, freut sich Abteilungsleiter 
Achim Beck.
Die Tennisabteilung des TSV Güntersleben bedankt sich  
bei allen Unterstützern, Trainern und Fans für die groß- 
artige Begleitung durch die Saison – und blickt voller Vor-
freude auf spannende Begegnungen in der kommenden 
Spielzeit.

Turn- und Fitnessabteilung
Neues Kursangebot – Pilates
Nach den Sommerferien bieten wir ab dem 19.09.2025 freitags 
von 09:45 Uhr bis 10:45 Uhr einen neuen Kurs an.
Pilates ist ein ganzheitliches Training zur Kräftigung der 
Körpermitte, das besonders die Tiefenmuskulatur, Stabilität 
und Beweglichkeit fördert. Durch kontrollierte, fließende Be-
wegungen und bewusste Atmung, teilweise kombiniert mit 
Kleingeräten, entsteht ein effektives und zugleich gelenkscho-
nendes Workout für jedes Fitnesslevel.
Hierfür konnten wir mit Mariana Krug als neue Übungs
leiterin gewinnen:
Mit einem Bachelor im Lehramt mit Schwerpunkt Sport und 
einer Ausbildung zur Fitness-B-Trainerin motiviert sie Men-
schen, Bewegung als etwas Positives zu erleben. Dank ihrer 
wissenschaftlichen und praktischen Kenntnisse gestaltet sie 
gesundheitsorientiertes Training, das Spaß macht und nach-
haltig wirkt. Pilates ist seit vielen Jahren ein fester Bestandteil 
ihrer sportlichen Laufbahn, den sie mit Begeisterung weiter-
gibt, um Körpermitte und Beweglichkeit zu stärken.
Kosten:	TSV Mitglied und 
	 Mitglied in der Turn- und Fitnessabteilung� 22,– €
	 TSV Mitglied � 50,– €
	 Kein TSV Mitglied � 80,– €

Mindestteilnehmerzahl: 10; 
max. Teilnehmerzahl: 20
Anmeldung und Rückfra-
gen per E-Mail: kurse@tsv-
guentersleben.de

Kurse
In unserem umfangreichen 
Kursangebot, das nach den 
Sommerferien wieder star-
tet, gibt es in einigen Kursen 
noch frei Plätze. Besonders 
weisen wir auf unsere freien 
Plätze in unseren Tanzkur-
sen hin:

Tanzen macht glücklich
Ob Anfänger oder Fortge-
schrittene – in unseren Tanz-
kursen findet jede*r den 
richtigen Rhythmus. Mit Spaß, 
Musik und Bewegung lernst 
du neue Schritte, verbesserst 
dein Körpergefühl und ge-
nießt die Gemeinschaft.

Hinten v.l.: Nina Beck, Janine Woschitz, Anne Brede, Lynn Korzy-
nietz, Lusann Ehehalt, Zoe Korzynietz, Mia Beck; vorne v.l.: Leony 
Woschitz, Emma Karl. Es fehlt: Sabina Bauer Fotos: Achim Beck

Von links: Andreas Rupp, Adrian Menning, Franz Reinhard, Manuel 
Römer, Lennart Grünwald, Elias Graf, Markus Büttner. Es fehlen: 
Matteo Eichholz, Yannis Wittchen, Michael Kirsch
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Individuelle Beratung, Gestaltung und Ausführung:

Malerarbeiten
Trockenbau

Vollwärmeschutz
Fassadenrenovierung 

Verputzer-Arbeiten

Herbert Joßberger
GmbH & Co. KG

Bachweg 20 • 97261 Güntersleben
Tel. 0 93 65 - 52 53 • mobil 0170-35 49 196 

www.jossberger-kg.de 

Melde dich jetzt an und erlebe, wie Tanzen Energie schenkt 
und verbindet!
Alle Informationen zu den Kursen und den freien Plätzen auf 
unsere Webseite www.tsv-guentersleben.de unter der Rubrik 
„Kurse“

Wir brauchen dich! –  
Werde Übungsleiterin oder Betreuerin beim TSV
Wir suchen engagierte Menschen für die Bereiche Leichtathle-
tik, Kinderturnen und Tanzsport.
Leider ist die Durchführung unseres bisherigen Angebots in 
diesen Sparten stark gefährdet, da uns wichtige Übungsleiter 
und Betreuer verlassen haben.
Was wir suchen:
•	Sportliche, motivierte Menschen mit Freude an Bewegung 

und Arbeit mit Kindern, Jugendlichen
•	Eine Übungsleiterausbildung ist nicht zwingend erforder-

lich – etwas sportliche Erfahrung und ehrenamtliches En-
gagement reichen in vielen Fällen aus

•	Wir sprechen bei Interesse individuell über Rahmenbedin-
gungen, Unterstützung und mögliche Qualifizierungen

Warum mitmachen?
•	Du leistest einen wertvollen Beitrag für unsere Gemeinschaft
•	Du hilfst, unser Sportangebot am Leben zu erhalten
•	Du kannst deine Leidenschaft für Sport mit anderen teilen
Melde dich jetzt und werde Teil unseres Trainer- und Betreuer-
teams! Gemeinsam sorgen wir dafür, dass Sport in unserem 
Verein lebendig bleibt.
Ansprechpartner: Vorstand Sport, Erich Schömig, Mobil: 
01 71/8 06 92 90, E-Mail: erich.schoemig@tsv-guentersleben.de

– Anzeige –

Foto: Carlheinz Baberski

Schafkopf lernen im Ferienprogramm 
– eine schöne Kooperation zwischen dem 
Heimatverein und dem Hort Weltenbummler
Im Rahmen des Ferienprogramms des Horts 
Weltenbummler und dem allgemeinen Ferien

programm fand in diesem Sommer ein ganz besonderes An-
gebot statt: Der Heimatverein Säubirle durfte den Kindern das 
traditionsreiche Kartenspiel Schafkopf näherbringen – ein 
Spiel, das auch in unserem Heimatort Güntersleben seit Ge-
nerationen gespielt wird und tief in der fränkischen Kultur 
verwurzelt ist.
Dank der großartigen Organisation durch Helga Dudek und 
unseren Vereinsvorsitzenden Erich Schömig konnte dieses 
Vorhaben mit viel Herzblut umgesetzt werden. Im Gasthof 
Altenberg, den uns Ariane und Carl-Heinz zur Verfügung 
stellten, wurden der Saal und die Terrasse kurzerhand zu 
Kartenspielzimmern umfunktioniert. Die 
beiden Gastgeber sorgten zudem nicht nur 
für das leibliche Wohl der Kinder, sondern 
kochten persönlich für alle und spendierten 
gemeinsam mit dem Verein Pommes mit Nug-
gets sowie eine große Auswahl an Getränken, 
kostenlos für alle Teilnehmenden.
Insgesamt nahmen 34 Kinder aus dem Hort 
an diesem besonderen Vormittag teil. Für je-
weils vier Kinder stand ein erfahrener Schaf-
kopfspieler/in bereit, der oder die das Spiel 
geduldig erklärte und gemeinsam mit ihnen 
spielte. Auch die Hortmitarbeiterinnen wur-
den miteinbezogen und durften sich selbst im 
Schafkopfen versuchen – mit großem Spaß 
und echtem Interesse!
Obwohl das Spiel zu Beginn komplex und 
ungewohnt erscheint, waren viele Kinder 
überrascht, wie spannend und faszinierend 

Schafkopf ist. Zahlreiche Rückmeldungen zeigen, dass das 
Interesse groß ist, es weiter zu lernen. Und so freuen wir uns 
besonders, dass sich eine längerfristige Kooperation mit dem 
Hort Weltenbummler und dem Heimatverein anbahnt. Es 
war mit Sicherheit nicht das letzte Mal, dass Kinder in Gün-
tersleben mit Karten in der Hand um Herz, Gras, Eichel und 
Schellen gekämpft haben.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Beteiligten, Unterstüt-
zer/innen und Helfer/innen für diesen gelungenen Vormittag 
und freuen uns auf viele weitere Runden Schafkopf – viel-
leicht schon bald mit der nächsten Generation an Spielerinnen 
und Spielern!� Text und Foto: Nadine Breunig
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sichtbar anders.

fon      0 931 | 45 26 29 98
bahnhofstr. 2a • veitshöchheim
w w w. j e s ke - a u g e n o p t i k . d e

Kinderbril len
mit Durchblick!

Faszination
die Spuren 
hinterläßt.
Anzeigen 
in der Dorf-Zeitung

Wir beraten Sie gerne unter 
(0 93 67) 9 91 14

Foto: Antonio Zeitz

Foto: Bärbel Heim

SPD OV-Güntersleben
Ferienangebot „Forscher Camp“
12 Teilnehmer hatten wir in der Ausschreibung geladen. 
Nach ein paar Tage war klar wir müssen erweitern. Am Ende 
konnten wir sagen „12 waren geladen, 27 Kinder sind gekom-
men!“ … und das war toll! Die Kinder wurden in die Grup-
pen „Christoph Kolumbus“, „Steve Jobs“, „Paps Leo XIV“ und 
„Carl Zeiss“ eingeteilt.
Martina Werner, mit Unterstützung von Detlef Schnok ließen 
die Kinder in die Welt der Biologie eintauchen. Unter fachkun-
diger Anleitung lernten sie wie man ein Mikroskop herrich-
tet. Besonders aufregend war es für die Kinder winzige und 
hauchdünne Zwiebelhaut blau einzufärben und auf einem 
Objektträger zu platzieren.
Jonas Ullrich und Laura hatte 10 PC ś, Schraubenzieher 
und andere Utensilien dabei und schauten sich die Rechner 
von Ihnen an, zerlegten sie, um sie am Ende für die nächste 
Gruppe wieder zusammenzubauen. Viele kleine Techniker 
arbeiteten gespannt an den geöffneten PC ś.
Kerstin Zull und Bärbel Heim ließen die Kinder unsere 
Maternus Kirche mal von einer anderen Seite kennen lernen. 
Neben Wissenswertes, waren sie auch in der Kirche unter-
wegs. Highlight war die Besichtigung des Glockenturms. Ben 
und Michael Jung hatten eine Dorfralley für die Kids vor

bereitet, die über den Kirchhof zur Platte, an der Kastanien-
insel vorbei zum Dürrbachpark, Lagerhaus und Feuerwehr 
führte und in der Gemeinde Güntersleben endete. Besonders 
interessant fanden es die Kinder, dass es neben der Ignatius-
Gropp-Grundschule in der Vergangenheit noch drei weitere 
Standpunkte und Schulen gab.
Antonio Zeitz, Dani und Hanna sorgten für das leibliche Wohl 
während der gesamten Aktion.
Am Ende kamen 27 Kinder um 8.00 Uhr zum Frühstück, zwei 
Stationen am Vormittag, dann Mittagessen und nach zwei 
Stationen mit Abschlussurkunde und Eis endete dann der 
Nachmittag. Ein toller Tag. Wir würden uns freuen, wenn es 
im nächsten Jahr wieder sooo viele sind.

Mitgliederversammlung SPD OV-Güntersleben
Am 28. Juli 2025 wurde zur Mitgliederversammlung einge-
laden. Ein Drittel der Mitglieder folgten dem Ruf und trafen 
sich im Gasthof Altenberg zu dieser.
Neben den Berichten der Vorstandschaft, der Fraktion und 
des Kassiers und den dazugehörigen Aussprachen konnten 
wir auch das Mitglied Manfred Bäcker für 50 Jahre Mitglied-
schaft im SPD OV-Güntersleben ehren. Lieber Manfred, vie-
len Dank für deine lange Treue bei uns im Verein.
Nach der Bildung eines Wahlvorstandes wurden die Dele-
gierten für anstehenden Kommunalwahlen 2026 gewählt und 
entsandt.� ▷
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Wussten Sie schon, dass die Pflegekasse bereits ab 
Pflegegrad 2 für mindestens 4 Besuchstage monatlich 
die Pflegekosten übernimmt?! 

Ihr Anspruch auf das Pflegegeld und die ambulanten 
Leistungen bleibt davon unberührt. 

Gerne beraten wir Sie kostenlos und unverbindlich
Telefon 09365 881162.

St. Gregor l Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim | info@sankt-gregor.de 

Tagespflege Güntersleben
...Gemeinsam statt einsam!

Sommerfest in der Tagespflege Güntersleben
Bei warmen Temperaturen war das Sommerfest in der Ta-
gespflege St. Gregor mit fast 70 Gästen wieder ein voller 
Erfolg. Die Gäste der Tagespflege sowie deren Angehörige 
genossen den Nachmittag in geselliger Runde sehr. Wie 
immer war auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt: Mit 
Bratwürsten und Steaks vom Grill sowie Kaffee und zahl-
reichen hausgebackenen Kuchen war für jeden Geschmack 
etwas dabei.
Es war ein sehr schöner und gemütlicher Nachmittag mit mu-
sikalischer Untermalung einer jungen Geigenspielerin. Ein 
großes Dankeschön für die zahlreichen Kuchenspenden er-
geht an die Angehörigen und an die Bäckerei Schiffer für die 
Spende der Brötchen.
„So ein Event macht immer wieder viel Spaß und unsere 
Gäste genießen das Feiern sehr“, freut sich der Leiter der Ta-
gespflege, Steffen Öhrlein über die positive Resonanz. „Herz-
lichen Dank an den Freundeskreis St. Gregor, an die Gäste 
der Tagespflege sowie deren Angehörige und alle fleißigen 
Mitarbeiterinnen, ohne die dieses Fest nicht möglich gewesen 
wäre.“� Text: Carmen Förster, Caritas Sozialstation St. Gregor

– 
A
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 –

Foto: Tagespflege 
Güntersleben

▷ Zum Schluss berichtete noch der Ortsvereinsausschuss 
über seine aktuelle Arbeit um die Gemeinderatswahl 2026 
vorzubereiten. In diesem Zuge stellte der Ausschuss ein ak-
tuelles Anliegen vor: Bürgermeister Freudenberger würde 
die Wahl des Gemeinderates und des Bürgermeisters wieder 
zu einem Termin zusammenlegen lassen. Dies war natürlich 
an Bedingungen beidseitig geknüpft. Zum einen stellte Bgm. 
Freudenberger klar, dass er keinen Gegenkandidaten von den 
aktuellen Fraktionen möchte, zum anderen stellte der SPD 
Ortsverein klar, dass wir Bgm. Freudenberg nicht auf der 
Gemeinderatsliste stehen haben wollen. Bürgermeister Freu-
denberger sagte dies zu, so dass wir dies in der Mitglieder-
versammlung vorstellten. 
In den ausführlichen Diskussionen über das Thema war allen 
schnell klar, dass wir als SPD Güntersleben hinter diesem 
Schritt stehen, weil Kosten für die Gemeinde Güntersleben 
eingespart werden können, Harmonisierung Gemeinderat 
und Bürgermeister und sich der langjährige Wunsch der  
SPD Güntersleben, die Gemeinderatswahl und die Wahl des 
Bürgermeisters wieder zusammenzulegen erfüllt. Die Mit-
glieder stimmten der Zusammenlegung der Bürgermeister- 
und Gemeinderatswahl einstimmig zu.
� Michael Jung (Vorsitzender)
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Vermittlung zu den Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo, Di, Do	 18:00 – 08:00 Uhr des Folgetags
Mi + Fr	 13:00 - 08:00 Uhr (Donnerstag bzw. Montag)
Feiertage	 vom Vorabend an ab  

18:00 – 08:00 Uhr des nächsten Werktags
	 über • 116 117
Im Notfall oder lebensbedrohliche Situationen 112 anrufen.
Telefonseelsorge	 (in der Not auch nachts)	 • (0800)	 1110 111
	 Miteinander sprechen kann helfen 	• (0800)	 1110 222 
Frauenhaus Wü. 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931) 	 619 810
HIV/Aids-Beratung Unterfranken	 • (0931) 386-58200

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld 
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de  

Neue Formen 
& edles Design!

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Katholische Pfarreiengemeinschaft
Güntersleben – Thüngersheim
06.09.	 18.30 Uhr	 Güntersleben – Vorabendmesse
07.09.	 10.00 Uhr	 Thüngersheim – Messfeier
09.09.	 10.00 Uhr	 Thüngersheim – Eucharis-

tiefeier in St. Aurelia
11.09.	 05.00 Uhr	 Thüngersheim – Messfeier zur 

Aussendung der Kreuzbergwallfahrer
11.09.	 14.00 Uhr	 Güntersleben – Eucharis-

tiefeier in der Tagespflege
12.09.	 18.30 Uhr	 Güntersleben – Maternusmesse
13.09.	 18.30 Uhr	 Thüngersheim – Vorabendmesse
14.09.	 08.30 Uhr	 Güntersleben – Kirchenparade d. Vereine 

zum Maternusfest – Treffpunkt: Ärztehaus
14.09.	 09.00 Uhr	 Güntersleben – Festgottesdienst
14.09.	 19.15 Uhr	 Thüngersheim – Abholung 

der Kreuzbergwallfahrer
15.09.	 14.00 Uhr	 Güntersleben – Wortgottesdienst zum 

Seniorennachmittag in der Festhalle
15.09.	 18.30 Uhr	 Thüngersheim – Dankgottes-

dienst der Kreuzbergwallfahrer
16.09.	 18.30 Uhr	 Güntersleben – Messfeier
18.09.	 18.30 Uhr	 Thüngersheim – Messfeier
20.09.	 18.30 Uhr	 Güntersleben – Vorabendmesse
21.09.	 07.30 Uhr	 Güntersleben – Aufbruch zur Retzach-

wallfahrt – Treffpunkt an der Kirche
21.09.	 08.45 Uhr	 Thüngersheim – Aufbruch zur Reztbach-

wallfahrt – Treffpunkt an der Kirche
21.09.	 09.15 Uhr	 Treffen der Wallfahrtsgruppen  

beim „Michl“ in den Weinbergen
21.09.	 10.30 Uhr	 Wallfahrtsgottesdienst in Retzbach  

auf dem Wallfahrtsplatz
23.09.	 18.30 Uhr	 Güntersleben – Messfeier
25.09.	 18.30 Uhr	 Thüngersheim – Messfeier
27.09.	 18.30 Uhr	 Güntersleben – Vorabendmesse
28.09.	 10.00 Uhr	 Thüngersheim – Festgottesdienst  

zum Patrozinium „Erzengel Michael“
28.09.	 10.00 Uhr	 Thüngersheim – Kinderkirche –  

Ort wird noch bekannt gegeben
30.09.	 18.30 Uhr	 Güntersleben – Messfeier

Pfarrbüro
Die Pfarrbüros in Güntersleben und Thüngersheim sind noch 
bis zum 12. September geschlossen. Ab dem 16. September 
erreichen Sie uns wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten.

Erstkommunion und feierliche Kinderkommunion 2026
Über lange Zeit hinweg galt es als „ungeschriebenes Gesetz“, 
dass katholische Kinder, die die 3. Jahrgangsstufe der Grund-
schule besuchen, automatisch zur Kommunion gehen. Dieser 
„Automatismus“ der Sakramentenspendung sollte heutzutage 
überwunden werden zugunsten einer bewussten Entschei-
dung für die Teilnahme von Eltern und Kindern am Vorbe-
reitungskurs. Kinder alleine können die Tragweite dieser 
Entscheidung nicht überblicken und bedürfen daher der in-
tensiven Begleitung durch die Eltern. Um einen Überblick zu 
geben, wie und unter welchen Voraussetzungen ein Kommu-
nion-Kurs abläuft, lade ich herzlich zu einen unverbindlichen 
Info-Abend, jeweils um 20 Uhr am Dienstag, 23. September 
2025 ins Kolpinghaus Güntersleben und am Donnerstag, 
25. September 2025 in den Pfarrsaal Thüngersheim ein. Ein 
jahrgangsmäßiges Anschreiben aller Eltern von katholi-
schen Schülerinnen und Schülern der 3. Jahrgangsstufe er-
folgt nicht. Selbstverständlich können auch Kinder, die nicht 
die örtlichen Grundschulen besuchen, von ihren Eltern zum 
Kommunionkurs angemeldet werden. Der nächste „weiße 
Sonntag“ wird in Thüngersheim am 19. April  2026 (2. Sonntag 
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Grabsteine , Grabsteinreinigung, Nachbeschriftungen, Inschriften, Grababdeckungen aus Stein,  
Versetzung von Grabsteinen, Einfassungen, Urnenwandplatten, Grabschmuck (Lampen, Vasen)

Versbacher Straße 104
97078 Würzburg - Versbach

Tel.:  (0931)  2 00 29 - 0
www.stein-welten.com

DANKE …
In der Zeit des Abschieds waren wir nicht allein.

Hermann Mocker
* 29. 10. 1950     † 16. 7. 2025

Wir danken herzlich allen Verwandten, Freunden, Vereinen, 
Nachbarn und Bekannten, die ihre Anteilnahme  
auf vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Vergelt‘s Gott für die würdevolle und feierliche Beisetzung.

Güntersleben, im Juli 2025 Ilse Issing
 Evi Röder
 Silke Ackermann

nach dem Ostersonntag) und 
in Güntersleben am 26.  Ap-
ril  2026 (3.  Sonntag nach dem 
Ostersonntag) gefeiert.
� Pfarrer Bernd Steigerwald

Maternusfest 2025
Liebe Günterslebener, „Dich 
Maternus zu begrüßen“ ist 
das Ihnen bekannte Lied 
zum Festtag unseres Kir-
chenpatrons St. Maternus. 
Die Pfarrgemeinde und das 
Dorf bereiten sich auf die 
Feier dieses Hochfestes un-
seres Ortes vor. 
Wir laden besonders unsere 
Günterslebener Seniorinnen 
und Senioren aus Nah und 
Fern für diese Festtage mit ei-
nem Wiedersehen der älteren 
Generation ein zur Maternus-
Seniorenbegegnung am 
Montag, 15. 9. 2025 in der Festhalle Güntersleben von 14.00 bis 
17.00 Uhr. Der Seniorentag wird mit einem Wortgottesdienst 
um 14.00 Uhr eröffnet. Anschließend gibt es bei Kaffee und 
Kuchen und Günterslebener Schoppen viel Gelegenheit sich 
mit Freunden und alten Bekannten auszutauschen. Natürlich 
können Sie auch den Tag mit unserem Festprogramm zum 
Maternus-Montag in der Festhalle mit Musik und Essen aus-
klingen lassen. Mit dem Veranstalter, dem TSV Güntersleben, 
freuen sich auch die Pfarrgemeinde und die Gemeinde Gün-
tersleben auf ihren Besuch.

Offener Bibelkreis
Am Montag, 8. Sept. 2025 um 19.30 Uhr findet wieder der of-
fene Bibelkreis im Kolpinghaus statt. Der Kreis ist für jede und 
jeden offen, der Freude am Evangelium wahrt oder neu gewin-
nen möchte. Herzliche Einladung an alle Bibelinteressierten.

Seniorenclub
Nach der Sommerpause lädt der Seniorenclub zum Gesprächs- 
und Spielenachmittag am Mittwoch, 1. Oktober  2025 um 
14.00 Uhr ins Kolpinghaus ein. Wir freuen uns auf ein Wie-
dersehen und gesellige Stunden mit hoffentlich vielen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern.

Nacht der offenen Kirchen
Auch 2025 öffnen am Donnerstag, 2. Oktober die Kirchen der 
Innenstadt wieder ihre Pforten und überraschen mit einem 
vielfältigen und bunten Programm. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.kirchennacht-wuerzburg.de

Quellentag am Sonntag, 12. Oktober 2025
Sehnsucht nach mehr Lebenstiefe und Atemholen? Dann 
kommen Sie doch mit zu unserem Quellentag und genießen 
eine Auszeit für Leib und Seele. 

Wir starten am Sonntag, 12. 10. 2025 um 8.30 Uhr an der 
Kirche in Güntersleben. Wir werden ca. 13 Kilometer in der 
schönen herbstlichen Natur miteinander wandern und die 
Homburg bei Gössenheim besuchen. Diesmal werden uns die 
Bäume und das Leben der hl.  Teresa von Avila inspirieren, 
um über uns selbst und unser Leben nachzusinnen und da-
bei an Leib und Seele aufzuatmen. Zeiten des Gehens in Stille 
wechseln mit lebendigen Austausch der Teilnehmer*innen ab. 
Natürlich wird auch wieder eine Verköstigung unser Zusam-
mensein abrunden. Ich freue mich über sehnsüchtige Men-
schen, die sich mit mir diesen Tag gönnen wollen. 
Anmeldung ab sofort über das Pfarramt Güntersleben, Telefon 
0 93 65/98 33 (bitte auch Anrufbeantworter nutzen). Bitte ge-
ben Sie bei Ihrer Anmeldung Ihren Namen und eine Handy
nummer an. Die Teilnehmer*innenzahl ist auf 20  Personen 
begrenzt – in der Reihenfolge der Anmeldungen. Nähere 
Informationen erhalten Sie dann im Herbst. 
� Marion Mack (Pastoralreferentin in Altersteilzeitfreistellung)

Seniorenkreis Güntersleben
Liebe Seniorinnen und Senioren,
die Sommerpause ist beendet und wir beginnen mit unserem
Senioren Cafe und unseren Ausflügen im September.

Sie konnten mich während der letzten beiden Ausflüge vor 
der Sommerpause schon einmal kennenlernen. Trotzdem 
möchte ich mich auf diese Weise noch einmal kurz vorstellen. 
Mein Name ist Jürgen Lutz, ich bin 68 Jahre alt und wasch-
echter Thüngerscher. Ich habe über 40 Jahre im Außendienst 
gearbeitet und freue mich auf unsere kommenden Unterneh-
mungen und hoffe, dass Sie mir das gleiche Vertrauen entge-
gen bringen, wie meinem „Vorgänger“ Herrn Hans-Jürgen 
Dietrich.� ▷
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Wohlfühlen Zuhause
         ... wir sind für Sie da!

seit 1973

jeden Tag

flexibel

zuverlässig

rund um die Uhr  

Pflegedienst

Kontakt:

 � 09365 | 881-007
www.paritaetischer-pflegedienst.de

Pflegedienst

Wohlfühlen Zuhause
         ... wir sind für Sie da!

seit 1973

jeden Tag

flexibel

zuverlässig

rund um die Uhr  
Kontakt:

 � 09365 | 881-007
www.paritaetischer-pflegedienst.de

▷ Unser 1. Ausflug unter meiner Leitung, von Herrn Hans-
Jürgen Dietrich geplant, führt uns zur Straußenfarm Tannen-
hof, Schaafheim.
Wir werden einiges über Zucht und Haltung von über 
150  Straußen erfahren. Familie Roth wird uns fachlich infor-

mieren. Da der Kaffee und Kuchen inklusive sein wird, erhöht 
sich der Fahrtpreis auf 34,00 €
Abfahrt ist am 10. 9. 2025 um 11.45 Uhr Bushaltestelle Untere 
Hauptstraße
Über eine rege Teilnahme würde ich mich sehr freuen und 
denke, dass wir wieder einen sehr schönen Tag miteinander 
verbringen werden.
Wichtig: Bitte rechtzeitig anmelden für unsere Planung!
� Jürgen Lutz, Tel. 01 70-2 99 44 85

Programmänderung Oktober Ausflug
Die Schaubrennerei Dickas, Bischofsheim hat wegen Ruhetag
und noch laufender Apfelernte unseren Ausflug abgesagt.
Als Alternative habe ich ein Ziel vom nächsten Jahr 
vorgezogen.
Wir fahren am Mittwoch, 15. 10. 2025 um 11.45 Uhr nach 
Neustadt  a. d. Aisch. Kaffeepause ist im Museumscafé im 
Schlosshof. Anschließend geht es weiter zu Espressone – die 
fränkische Kaffeerösterei in Cadolzburg. Bei einer Führung 
werden wir einiges über die Herkunft und Verarbeitung der 
Kaffeebohnen erfahren. Die Möglichkeit zum Einkauf besteht 
ebenfalls.
Auf dem Rückweg machen wir Halt in der Kohlenmühle, 
Brauerei-Gasthof in Neustadt a. d. Aisch.
Auch bei dieser Fahrt würde ich mich über zahlreiche Betei-
ligung freuen.

Termine:
Mi., 03.09.	 Senioren – Cafe im Pfarrheim
	 Thüngersheim Beginn 15 Uhr, Ende ca. 18 Uhr
Mi., 10.09.	 Halbtagesausflug nach Schaafheim mit Besichti-

gung der Straußenfarm. Abfahrt 11.45 Uhr, Bus-
haltestelle Untere Hauptstraße

Mi., 08.10.	 Senioren – Cafe im Pfarrheim
	 Thüngersheim Beginn 15 Uhr, Ende ca. 18 Uhr
Mi., 15.10.	 Halbtagesausflug nach Cadolzburg mit Besichti-

gung der einer Fränkischen Kaffeerösterei. Ab-
fahrt 11.45 Uhr, Bushaltestelle Untere Hauptstraße

Jürgen Lutz, Lessingstraße 1, 97291 Thüngersheim, Mobil 
01 70-2 99 44 85, Telefon 0 93 64-8 17 71 26, Mail: lutz.thuengers-
heim@freenet.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Veitshöchheim 
mit Güntersleben und Thüngersheim
Evang. Gottesdienste in der Christuskirche, Günterslebener 
Straße 15, Veitshöchheim:
07.09.	 12. Sonntag nach Trinitatis 	 10.00 Uhr	 (Leutritz) A
12.09.	 Freitag, Abschluss KiBiWo	 14.00 Uhr	 (Team) s.u.
14.09.	 13. Sonntag nach Trinitatis 	 10.00 Uhr	 (Bindner) KK
20.09.	 Sa., musik.Abendandacht	 18.00 Uhr	 (Riedel) ET
21.09.	 FamilienGD z. Gemeindefest	 10.00 Uhr	 (Riedel) ET
26.09.	 Freitag, GD zur Fairen Woche	 18.30 Uhr	 (ökumenisch)
28.09.	 15. Sonntag nach Trinitatis	 10.00 Uhr	 (Riedel)
28.09.	 Kindergottesdienst, 
	 gem. Beginn	 10.00 Uhr	 (Team)
28.09.	 Taufgottesdienst	 11.30 Uhr	 (Riedel)
05.10.	 Erntedank, FamilienGD	 10.00 Uhr	 (Riedel)
A = Abendmahl, ET = Essen/Trinken, KK = Kirchenkaffee, 
FV = Fair Trade-Verkauf

Hinweise zu besonderen Gottesdiensten
•	AbschlussGD der ökum. Kinderbibelwoche: Freitag, 

12.09. um 14.00 Uhr Abschluss der Kinderbibelwoche mit 
einem Familiengottesdienst und anschließendem gemütli-
chen Beisammensein – dazu sind auch alle eingeladen, die 
bei der Kinderbibelwoche selbst nicht dabei sein konnten!
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 Bestattungen Papke 
  alle Bestattungsarten 
  Friedwald und Ruheforst 
  freie Grabreden 
  auf allen Friedhöfen tätig 
 

 0931-4173840   

 Wörthstraße 10, 97082 Würzburg 
 www.bestattungen-papke.de    

 Trauerfloristik
 

 Wir beraten Sie  in der zeitgemäßen Gestaltung 
 von Trauerfloristik
 Kränze, Schalen, Gestecke und Sargschmuck  
 aus Ihrem Fachgeschäft
 Lassen Sie sich von 
 unserem Preis-Leistungs-Verhältnis überzeugen

Veitshöchheim · Raiffeisenstr.12 · im Gewerbegebiet
Telefon 0931-94603 · Telefax 0931-9  91 02 07
Würzburg · Am Marktplatz · Telefon 0931-55025
Di Ruhetag · Mo/Mi/Do/Fr: 9 – 18 Uhr · Sa 9 – 13 Uhr geöffnet

Blumen
Schmelzeisen

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

•	Ökumenischer Gottesdienst zur Fairen Woche „Fair han-
deln, Vielfalt erleben !“: Freitag, 26.09. um 18.30 Uhr. Mit 
Chor „Herz und Stimme“. Christuskirche. Anschließend 
Fairverkauf.

•	Erntedank am 5. Oktober: Auch in diesem Jahr wollen wir 
wieder unseren Altar zu Erntedank schmücken. Eigene 
Erntegaben, gerne auch haltbare Lebensmittel können im 
Pfarramt abgegeben, zum Schmücken vorbeigebracht oder 
am Sonntag vor dem Gottesdienst am Altar abgelegt wer-
den. Wir spenden die Lebensmittel an die Tafel.
Das Schmücken findet am Samstag 04.10.2025 um 10.00 Uhr 
statt.

•	Endlich ist es soweit! Wir laden ein zum diesjährigen  
Gemeindefest am 20. und 21. September 2025

	 Gemeinsam wollen wir am 20. September um 18.00 Uhr 
eine musikalische Andacht feiern. Beim anschließendem 
Dämmerschoppen aus Aufstrichen und Tapas wollen wir 
gemeinsam den Abend ausklingen lassen. Unsere Konfis 
und die Jugend wollen uns mit alkoholfreien Cocktails 
überraschen.

	 Am Sonntag den 21. September feiern wir einen Familien-
gottesdienst mit Beteiligung unserer KiTa. Danach wollen 
wir gemeinsam in den unteren Gemeinderäumen ein Mit-
bringbuffet genießen. Nach dem Gottesdienst wird es ein 
Angebot für die Kinder geben.

	 Der Festausschuss bittet bis zum 15. September um eine 
Rückmeldung was zum Buffet beigesteuert werden oder 
wer uns wo unterstützen kann. Entsprechende Listen lie-
gen im Gottesdienstraum aus oder über folgenden Link: 
www.helferliste.online/gemeindefest30c6. Für Getränke ist 
gesorgt.

	 Weitere Informationen bei: Angelika Kräml (Telefon 0931-
4543 2836). Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

•	Mach dich auf – losgehen – offen werden – einander be-
gegnen: Donnerstag, 11.09. um 18.30 Uhr. Start: Parkplatz 
am Eckberg zwischen Güntersleben und Thüngersheim. 
Machen wir uns auf den Weg zu einem gemeinsamen 
Abendspaziergang mit Impulsen zum Thema Frieden. Auf 
der leichten Strecke wollen wir für etwa 60 – 90 Minuten 
miteinander in der Natur unterwegs sein. Abschließend 
kehren wir ein. Das Team aus Ehrenamtlichen hat weitere 
Wanderaktionen auf verschiedenen Wegen geplant.

Termine in Kirche und Gemeindehaus
•	Seniorenkreis: Dienstag, 02.09. um 14.30 Uhr. Thema:  

Alles über Äpfel. Wissenswertes und Süßes bei Kaffee und 
Kuchen. Anmeldung bis 28.08. über das Pfarramt.

•	Gesprächskreis über Gott, den Glauben und das Leben: 
Am Dienstag, 16.09. um 19.00 Uhr. Thema: Zweifel.

•	Besuchsdienst-Kreis: Mittwoch, 24.09. um 16.00 Uhr.
•	Mahlzeit, das gemeinsame gesellige Mittagessen: Freitag, 

26.09. um 12.00 Uhr. Anmeldung bis zum 18.09. Kosten
beitrag 12 €. Info oder Anmeldung zum Essen bei Manfred 
Hohmeier, Tel.: 0931-950685, oder per Mail: mhohmeier@ 
t-online.de

•	Chor „Mit Herz und Stimme“: Nach den Ferien Probe 
wieder Dienstag, 19.30 Uhr.

Kinder, Jugend und Familien
•	Ökumenische Kinderbibelwoche 9. bis 12. September: 

Harfe, Herz und Krone – eine Zeitreise zu König David. 
Dienstag, 09.09. – Freitag, 12.09.2025 in der Christuskirche. 
Die angemeldeten Kinder treffen sich jeden Tag von 9.00 
bis 12.30 Uhr zum Programm mit Geschichten, Spielen und 
Kreativzeiten.
Abschluss am 12.09. um 14.00 Uhr mit einem Familiengottes- 
dienst.� ▷
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•	Konfi-Kurs: Weiter geht ś nach den Ferien am Mittwoch, 
17.09. von 17.00 – 19.00 Uhr.

•	Kindergottesdienst: Sonntag, 28.09. um 10.00 Uhr. Gemein-
samer Beginn in der Christuskirche, dann geht’s runter in 
den Gemeindesaal. Das Team freut sich auf viele Kinder.

•	Anmeldung zum Familien-Newsletter (ca 5x im Jahr): Bei 
Gemeindereferent Bindner melden oder den Flyer in der 
Kirche ausfüllen.

Evang.-Luth. Pfarramt
Günterslebener Str. 15, Veitshöchheim, an der Christuskirche:
Bürozeiten:	 Mittwoch, 	 10.00 – 12.00 Uhr + 14.00 – 17.00 Uhr 
	 Donnerstag, 10.00 – 13.00 Uhr
Telefon 0931 91313; Mail: pfarramt.veitshoechheim@elkb.de
Pfarrer Johannes Riedel: 0931-700648; Johannes.Riedel@ 
elkb.de. Sprechstunde jederzeit nach Vereinbarung. 
Urlaub: 22.08. – 14.09., seelsorgerliche Vertretung: Pfr. Rein-
hard Fischer, Tel. 0931-22518.
Gemeindereferent Johannes Bindner: Tel. 0151 17686156,  
E-Mail: johannes.bindner@elkb.de
Homepage: www.veitshoechheim-evangelisch.de
Spenden-Konto DE98 7905 0000 0190 1005 29 Sparkasse Main-
franken BYLADEM1SWU

Foto: Fotofreunde Güntersleben                                       

Von Geheimnissen umrankt: Der Kirchenpatron Maternus
Wenn man sich auf die Suche nach einem 
Alleinstellungsmerkmal für Güntersleben 
begibt, kommt man an Maternus nicht vor-
bei. Als Kirchenpatron ist er hier einzig in 
der Diözese Würzburg. Auch sonst war und 
ist er in unserer Gegend außerhalb Günters-
lebens so gut wie unbekannt. Und in Gün-
tersleben selbst, wo er bereits 1345 in der 
Gründungsurkunde der Pfarrei als Schirm-
herr der Kirche genannt wird? Auch hier gibt 
es um seine Person und seine Herkunft mehr 
Fragen als gesicherte Antworten.
Seit jeher geht man in Güntersleben davon 
aus, dass es sich bei dem hier als Kirchen-
patron verehrten Maternus um den ersten 
Bischof von Köln handelt, der in den Jahren 
313 und 314 an Kirchenversammlungen in 
Rom und im französischen Arles teilnahm. 
Das ist aber auch schon alles, was es über 
ihn an belegbaren Lebensdaten gibt. Der Le-
gende nach soll er gleichzeitig auch Bischof 
von Trier und im belgischen Tongern gewe-
sen sein. Die neuere Forschung hält das mittlerweile für un-
wahrscheinlich und nimmt an, dass es sich bei dem Maternus 
von Trier, der dort als dritter Bischof geführt wird, um eine 
andere Person handelte. Der Name Maternus soll in der dor-
tigen Gegend damals sehr verbreitet gewesen sein. Immerhin 
gibt es in Trier – anders als in Köln – ein Maternusgrab. Dar-
aus besitzt die Günterslebener Kirche seit 1722 Reliquien des 
Bischofs. Folgt man der Annahme, dass es sich bei dem Kölner 
und dem Trierer Maternus um verschiedene Bischöfe handelt, 
führt das unweigerlich zu der Frage, welcher von beiden dann 
eigentlich der Kirchenpatron von Güntersleben ist.
Nicht minder spannend und gleichermaßen ungeklärt ist 
die Frage, wie die Kunde von einem im 4. Jahrhundert im 
fernen Köln oder Trier lebenden Bischof nach Güntersleben 
kam. Nachdem darüber, wie es scheint, nirgendwo etwas in 
schriftlicher oder anderer Form dokumentiert wurde, hat die 
Suche nach einer Antwort die Fantasie der Günterslebener 
über die Jahrhunderte hinweg immer wieder von neuem be-

schäftigt. Dass Einheimische 1345 oder frü-
her, bevor Maternus zum Patron der hiesigen 
Pfarrkirche bestimmt wurde, schon einmal 
dessen Namen gehört haben könnten, wird 
man ausschließen können. Mutmaßungen, 
dass Pilger aus Köln oder Trier ausgerechnet 
das abseitig gelegene Güntersleben zum Ziel 
gehabt haben sollen oder auf der Durchreise 
nach Rom das Andenken an ihren Stadthei-
ligen hinterlassen haben könnten, sind allzu 
kühne Theorien, als dass man ihnen folgen 
möchte. Vielleicht kam der entscheidende 
Anstoß aus dem Kloster St. Stephan zu Würz-
burg, das schon vor der Pfarreierhebung die 
Seelsorge in Güntersleben innehatte. Ange-
hörigen des Klosterkonvents könnte man 
am ehesten zutrauen, dass sie Verbindungen 
nach Köln oder Trier hatten. Oder noch ein-
facher, dass sie nicht nur diejenigen Heiligen 
der katholischen Kirche kannten, die in un-
serer Gegend bekannt und vertraut waren, 
und bei der Suche nach einem Kirchenpatron 

für die neue Günterslebener Kirche, gezielt oder zufällig, auf 
Maternus gestoßen sind. Auch das bleibt aber wie alle anderen 
Versuche einer Antwort reine Spekulation.
Ungeachtet aller offenen Fragen sind die Günterslebener „ih-
rem“ Maternus, wer auch immer er tatsächlich war, seit jetzt 
schon 700 und mehr Jahren treu geblieben. Man begegnet ihm 
nicht nur in der Pfarrkirche. Von den 24 Bildstöcken in Dorf 
und Flur sind allein sechs Maternus gewidmet. Seit Jahrhun-
derten wird jedes Jahr im September das Maternusfest ge-
feiert, traditionell schon immer nicht nur in der Kirche, und 
nicht nur von den Winzern, als deren Schirmherr er gilt, son-
dern auch mit einem begleitenden Dorffest für alle. Maternus 
war in Güntersleben auch ein gebräuchlicher Vorname – al-
lerdings nur bis zum 2. Weltkrieg. Seitdem ist er außer Mode 
gekommen.
Mehr über Güntersleben und Geschichten aus der Vergan-
genheit des Dorfes im Internet unter: www.guentersleben-
historisch.de.	 Dr. Josef Ziegler

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

Pflegereform: Mehr Flexibilität 
bei Kurzzeit- und Verhinderungspflege
Zum 1. Juli wurden die bisher getrennten Mittel aus der Kurz-
zeit- und Verhinderungspflege zu einem gemeinsamen Jah-
resbetrag zusammengeführt.
Damit kann nunmehr ein Gesamtbetrag von 3.539 Euro für 
Pflegebedürftige mit mindestens Pflegegrad zwei flexibel  
für die Dauer von bis zu acht Wochen im Jahr je nach Be-
darf zwischen Verhinderungs- und Kurzzeitpflege aufgeteilt 
werden.
Für die Verhinderungspflege entfällt die bisherige Vorausset-
zung einer Vorpflegezeit von sechs Monaten; sie kann somit 
ab Pflegegrad 2 sofort in Anspruch genommen werden. Ihre 
Leistungsdauer verlängert sich von sechs auf acht Wochen 
bzw. 56 Tage pro Jahr.
Durch diese Neuregelungen können Angehörige die Pflege-
leistungen besser planen und nutzen. Bereits im vergangenen 
Jahr wurden die Mittel aus der Verhinderungs- und Kurz
zeitpflege für Kinder und junge Erwachsene bis zur Vollen-
dung des 25. Lebensjahres ab Pflegegrad 4 zusammengelegt. 
� SVLFG
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Alles aus einer Hand: Schreinerei Roland Lehrmann ☎ 09364/6521 · info@schreinerei-lehrmann.de

Dorf-
Zeitung

E-Mail: 

info@dorf-zeitung.de

Foto: Sebastian Spielmann

Sommer, Schafe & schöne Begegnungen
Ein Sommerabend voller Begegnungen
Die diesjährige CSU-Sommerlounge bot wieder einmal die 
perfekte Gelegenheit, in entspannter Atmosphäre ins Ge-
spräch zu kommen. Bei lauen Temperaturen, leckerem Es-
sen und erfrischenden Getränken trafen sich Bürgerinnen 
und Bürger mit Persönlichkeiten aus der Politik. Unter den 
Gästen waren unter anderem  Landrat Thomas Ebert  so-
wie MdB  Dr.  Hülya Düber, die den Austausch mit den An-
wesenden sichtlich genossen. In lockerer Runde wurden 
aktuelle Themen diskutiert, neue Ideen geboren und das ge-
sellige Beisammensein gepflegt. Ein gelungener Abend, der 
einmal mehr zeigte, wie wertvoll persönliche Begegnungen 
für unsere Gemeinschaft sind.
„Es sind genau diese Momente, in denen Gemeinschaft spürbar 
wird – wenn man miteinander redet, lacht und Zeit teilt.“

Ferienprogramm: Ein Tag bei den Kamerunschafen
Im Rahmen des diesjährigen Ferienprogramms ging es wie-
der für 20 Kinder nach Kürnach, um die Kamerunschafe des 
Geschichtsvereins zu besuchen. Die jungen Teilnehmer durf-
ten nicht nur tatkräftig beim Ausmisten helfen, sondern die 
zutraulichen Tiere auch streicheln und füttern. Nach getaner 
Arbeit stärkten sich alle mit leckerer Pizza, bevor es – passend 
zu den heißen Temperaturen – zur Abkühlung an den Was-
serspielplatz ging. Strahlende Kinderaugen und fröhliches 
Lachen machten deutlich: Dieser Tag wird allen noch lange 
in Erinnerung bleiben.� Bericht: Barbara Glaus

https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/
kolping-leben-staerken?tblink=statuslog

Kolpingjugend Güntersleben
Kolpingjugend Güntersleben stärken
Material für unsere Jugendarbeit –  
Crowdfunding mit VR-Bank Würzburg
Vielen Dank für die Unterstützung!
Wir freuen uns riesig, dass Sie sich  
für unser Projekt interessieren und 
unsere Jugendarbeit unterstützen –  
das bedeutet uns  
wirklich viel! 
Eure KoJuGü

Obst- und Gartenbauverein Güntersleben

Wir machen was mit wilden Kräutern
… lautete dieses Mal die Ferienaktion des OGV für die Gün-
terslebener Kinder. Im Vereinsgarten konnten diese unter 
Anleitung von Erlebnisbäuerin & Kräuterpädagogin Barbara 
Kuhn allerlei Nützliches aus den vorhandenen und mitge-
brachten Kräutern herstellen und mit nach Hause nehmen. 
So für die Ferienzeit Mückenspray und ein „grünes“ Pflaster. 
Und Hustensaft mit Spitzwegerich, denn die nächste Erkäl-
tungszeit kommt bestimmt. Nach so viel Arbeit schmeckte der 
von den Kindern hergestellte Kräuterquark mit Pellkartoffeln 
und Tee aus selbstgesammelten Zutaten besonders gut. Als 
Nachspeise gab es dann noch Eis, ausnahmsweise nicht die 
Kräutervariante.
Vielen Dank an die Helfer des OGV für das gute Gelingen. 
Aber insbesondere an Frau Barbara Kuhn, der es mühelos 
gelang, in 16 Kindern Begeisterung für Garten und Natur zu 
wecken.� Text und Foto: Gerhard Helgert
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Herzlichen Dank ... 
meiner Familie, allen Verwandten, 

 Freunden, Nachbarn und Bekannten,  
die mir zu meinem

100. Geburtstag
mit Glückwünschen und Geschenken sehr viel 

Freude bereitet haben.

Danke für die beeindruckenden Reden von:

Landrat: Thomas Eberth
Vizepräsident des Eigenheimerverband: Heinz Amling

Gewerkschaft: Michael Groha von der IG Bau
an den Fastnacht-Verband Franken

an die Salus Betriebskrankenkasse der Holzmann AG

Stellvertr. Bürgermeister Güntersleben: Gerhard Möldner
ehem. Vorstand der Eigenheimer: Ernst Öhrlein

Vorstand der Eigenheimer: Stefan Vogelsang

Durch das Programm führte Ernst Joßberger.
Danke an Andreas Kunzemann mit seinen 27 Musikern 

für die musikalische Begleitung
sowie Petra Kunzemann mit dem Schifferklavier.

Einen Herzlichen Dank an Bäckerei: Rainer Beck,
an die Kolpingfamilie, dem Säubirli-Verein sowie  

den Eigenheimern für die Planung und tatkräftige 
 Unterstützung. Danke an den Gasthof Altenberg  

und die Fotofreunde Güntersleben.

Danke auch an Herrn Bürgermeister  
Michael Freudenberger.

Heinrich Scheller

Güntersleben, im August 2025

Die Schulfamilie des Gymnasiums Veitshöchheim kann sich ab 
September 2025 über mehr Platz freuen. Zum Beginn der Sommer-
ferien begutachteten Victoria König (von links) und Sylvia Leimeister 
von der Liegenschaftsverwaltung des Landkreises Würzburg ge-
meinsam mit Landrat Thomas Eberth und dem geschäftsleitenden 
Beamten Martin Umscheid die neuen mobilen Klassenzimmer. Die 
zusätzlichen Räume sind für die Rückkehr zum G 9 erforderlich.

Mehr Raum für die Rückkehr zum G 9: 
Mobile Klassenzimmer am Gymnasium Veitshöchheim 
stehen bereit
Würzburg Kaum haben die Sommerferien begonnen, laufen 
am Gymnasium Veitshöchheim schon die Vorbereitungen für 
das neue Schuljahr: Auf dem Schulgelände hat der Landkreis 
Würzburg als Sachaufwandsträger mobile Klassenzimmer in 
Containerbauweise errichten lassen. Diese werden derzeit mit 
Mobiliar und technischer Ausstattung für den Unterricht ab 
dem neuen Schuljahr bestückt.
Die zusätzlichen Räume schaffen mehr Platz für die Rückkehr 
zum neunjährigen Gymnasium (G 9). Von 2004 bis 2025 wur-
den Gymnasiasten in Bayern nach dem achtjährigen Modell 
(G 8) unterrichtet, der letzte G 8-Jahrgang hat 2025 sein Abitur 
abgelegt. 2026 findet an bayerischen Gymnasien das erste Ab-
itur des wiedereingeführten G 9 statt.

Platzbedarf durch G 9, Ganztagsbetreuung und 
Bevölkerungswachstum
Die mobilen Klassenräume sollen die Raumsituation verbes-
sern, um den Schulbetrieb in der gewohnt hohen Qualität auf-
rechtzuerhalten. Denn Klassenzimmer und Fachräume am 
Gymnasium Veitshöchheim waren wegen steigender Schüler-
zahlen und des Ausbaus der Ganztagsbetreuung schon vor 
der Umstellung auf das G 9 immer wieder knapp.
Das Gymnasium Veitshöchheim ist bei Schülern und Eltern 
beliebt. Im Würzburger Kreistag wurde daher zuletzt auch 
die Notwendigkeit für einen zusätzlichen gymnasialen Zug 
diskutiert. Die Entscheidung dafür oder dagegen blieb je-
doch bislang offen. In einem Verfahren nach der Vergabever-
ordnung zur Suche eines Architekturbüros sollen zunächst 
Lösungsansätze für eine mögliche Erweiterung der Schule 
ermittelt werden.
Landrat Thomas Eberth betonte, dass die kurzfristige Errich-
tung der mobilen Klassenzimmer dem hohen schulischen 
Anspruch des Gymnasiums gerecht werde: „Mir und dem 
Kreistag liegt es am Herzen, demografische Entwicklungen, 
die Anforderungen eines modernen Bildungssystems und die 
Weiterentwicklung unserer Schullandschaft im Blick zu be-
halten. Deshalb prüfen wir regelmäßig bauliche Entwicklun-
gen und investieren, wenn es notwendig ist.“

Schon Danke
gesagt . . . ?

Familien- und private Kleinanzeigen

in der Dorf-Zeitung
 

Per E-Mail an: info@dorf-zeitung.de 

Foto: Christian Schuster
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Würzburger Str. 52-54
97261 Güntersleben

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 7 - 20 Uhr und Sa: 7 - 18 Uhr

Telefon EDEKA: 09365/8971900 Telefon Bäckerei: 09365/89719033

Gesucht

Zu verschenken

Zu verpachten

Sonstiges

Lieber Kunde, 
private Klein-, bzw. Familien
anzeigen geben Sie am ein-
fachsten per E-Mail auf.  

	 Dorf-Zeitung
info@dorf-zeitung.de

Rentnerpaar sucht eine 
Eigentumswohnung 
in Thüngersheim
Erdgeschoss oder 1.Stock 

Bitte melden unter der Tel.-
Nummer 0173/3043080

Suche Mercedes, BMW, 
Audi o. andere von privat.

Mängel und Kilometer 
spielen keine Rolle. Gerne 
alles anbieten. 

Telefon 0176/22051453

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
0 39 44 - 3 61 60 • www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Buchen-Brennholz 
getrocknet, gereinigt – Lieferung möglich 

Tel. 01 72 / 2 04 08 98

Faszination
die Spuren 
hinterläßt.
Anzeigen 
in der Dorf-Zeitung

Wir beraten Sie gerne unter 
(0 93 67) 9 91 14

Bekanntschaften
Gläubige, liebe Sie, 
58 J., wünscht sich eine 
ernsthafte Beziehung für 
immer, in guten u. schlech-
ten Zeiten, zuverlässig u. 
ehrlich: 

zuzweitsein1@t-online.de

Wohnzimmer-Ecksofa 
ca. 2,0 m x 2,7 m Seiten-
länge, gut erhalten, in 
Thüngersheim

Telefon 0176/39281777

Verpachte Weinberg
(Fischberg) 2700 qm, 
1,8 m  Z, Müller Turgau, 
Vollernter-geeignet u. ein 
1918 qm Wochenend-
grundstück m. Weinbergs- 
häuschen! 

Telefon 0157/77546606

Kaufe fair Bilder,
Antiquitäten, Zinn, Teppi-
che, Uhren, Silber-/Gold- 
Modeschmuck, Münzen 
aller Art (auch DM), Musik-
instrumente, Porzellan,  
Abzeichen, versilb. Beste-
cke, Bilder 1.+ 2.  Weltkrieg. 
Mache u. su. Wohnungs- 
auflösungen

Telefon 0151/66931450
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informiert
„Fair handeln – Vielfalt erleben!“ –

Motto der Fairen Woche vom 12. bis 26. September
Vielfalt macht unser Leben bunt, abwechslungsreich und 
interessant. Aber Vielfalt macht unser Überleben auch erst 
möglich, man denke nur an biologische Vielfalt, Vielfalt der 
Gesellschaft , Vielfalt von Akteuren u.a. Der Faire Handel lebt 
Vielfalt, wie man in vielen Bereichen sieht:
Produktvielfalt
Im Laden finden wir neben einer Vielfalt an bekannten 
Produkten wie Tee, Kaffee oder Schokolade auch Außerge-
wöhnliches wie bunte Kartoffelchips oder Notizbücher aus 
Elefantendung. Das lädt zum Entdecken ein.
Vielfalt an Menschen

Hinter jedem fair gehandelten Produkt stehen Menschen mit 
ihren Erfahrungen, Geschichten, Herausforderungen – Men-
schen aus aller Welt. Besonders Kleinbäuer*innen spielen eine 
zentrale Rolle in der globalen Ernährungssicherung. Der Faire 
Handel fördert ihre Entwicklung und unterstützt innovative 
Ansätze.
Vielfalt des Engagements
Was wäre der Faire Handel ohne das vielfältige Engagement 
unzähliger Menschen? Ob in Weltläden, in Fair Trade Towns, 
in Kirchengemeinden oder Stadtverwaltungen – an vielen Or-
ten setzen sich Menschen haupt- oder ehrenamtlich für den 
Fairen Handel ein – und für eine vielfältige Gesellschaft, was 
heute besonders wichtig ist.
Biologische Vielfalt
Wichtig ist auch der Beitrag des Fairen Handels zur Biodi-
versität. Durch schonende Produktionsweisen trägt der Faire 
Handel dazu bei, wertvolle Ökosysteme zu schützen und da-
mit die Lebensgrundlage für uns Menschen zu erhalten.
Gegen Entwicklungen, die die Vielfalt bedrohen, wie z. B. 
Industrialisierung der Landwirtschaft, Konzentration von 
Macht in den Händen weniger Unternehmen oder Erstarken 
des Rechtspopulismus, stellt sich der Faire Handel und för-
dert Alternativen. (s.a. https://www.faire-woche.de/start/
faire-woche-2025)
Bitte vormerken: Fairer Brunch am 5. Oktober 2025
Im Kolpingsaal der 
Pfarrei Güntersleben 
findet nach dem Ernte-
rdankgottesdienst wie-
der ein Fairer Brunch 
statt. Ladner*innen ko-
chen dafür besondere 
und exotische Gerichte 
mit fair gehandelten 

Zutaten aus unserem Laden. Wir freuen uns über zahlrei-
che Besucher. Da wir für die Speisen keine Preise verlangen, 
freuen wir uns auch über Spenden als Anerkennung.
Im Laden sind wir ab September wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie/euch da.� Ihr/Euer Weltladen-Team

Freundschaftsangebot im September:

10 % Rabatt auf Fruchtgummi
Öffnungszeiten: Di 15 – 18 Uhr; Do 9 – 12 Uhr; Fr 9 – 12 und 15 – 18 Uhr; 

Sa 9.30 – 12.30 Uhr – www.weltladen-guentersleben.de

Foto: W. Stumpf

Foto: A. Serger

Foto: Helmut Schnok

Ortsverein Güntersleben e.V.
Ferienprogramm der AWO – „Nassfilzen“

Am Montag, dem 11. August 2025 hatte der AWO-Ortsverein 
die Günterslebener Kinder zum Ferienprogramm eingeladen. 
Auf dem Programm stand „Nassfilzen“. 
Unter verschiedenen Objekten konnte jeder Teilnehmer sein 
Lieblingsteil, welches er filzen wollte, aussuchen. Auch eine 
große Palette an Schafwolle in den verschiedensten Farben 
stand zur Auswahl bereit. Tasche, Windlicht, Untersetzer, 
Handyhülle und Körbchen konnten als Filzobjekt gewählt 
werden.
Nassfilzen mit Wasser und Seife ist eine Technik, um lose Fa-
sern der Schafwolle im Filzprozess zu festen Stoffen, Figuren, 
Kleidung und vielem mehr zu verarbeiten. Dabei werden die 
Wollfasern durch Wärme, Feuchtigkeit und Reibung mitein-
ander verbunden.
15 Kinder hatten sich zu diesem Kurs angemeldet; alle waren 
mit Begeisterung dabei und konnten Dank Unterstützung 
des AWO-Teams ein hübsches gefilztes Teil mit nach Hause 
nehmen.

Hier noch einige Termine der AWO zum Vormerken:
Dienstag 09.09.2025 ab 14.00 Uhr: 
Kaffee-Treff für Jung und Alt – Fahrdienst bitte bei Heike 
Grunow anmelden, Tel. 0170 388 53 66,
Freitag 19.09.2025 ab 18.00 Uhr: Federweißer-Abend im AWO-
Heim, Anmeldung bei Heike Grunow – Tel. 01 70-3 88 53 66,
Dienstag 14.10.2025 ab 14.00 Uhr: 
Andacht mit der Veeh-Harfen-Gruppe in der St. Maternus 
Pfarrkirche. Danach hat das AWO-Kaffee wieder geöffnet. 
Anmeldung bei Erika Schnok, Telefon 95 05.

� Für das AWO-Team Erika Schnok
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Die Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau (LWG) ist eine moderne, 
leistungsstarke und zukunftsorientierte Bildungs-, Forschungs- und Beratungseinrichtung. 
Gemeinsam gestalten wir schon heute die Lösungen für die Herausforderungen von mor-
gen. Eine Ausbildung bei uns bedeutet: praxisnah, vielfältig und am Puls der Zeit!

Ab 01.09.2026 starten wir mit neuen Ausbildungsplätzen in folgenden Berufen:

• Gärtnerin / Gärtner (m/w/d) – Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
• Gärtnerin / Gärtner (m/w/d) – Fachrichtung Zierpflanzenbau
• Gärtnerin / Gärtner (m/w/d) – Fachrichtung Obstbau
• Gärtnerin / Gärtner (m/w/d) – Fachrichtung Gemüsebau
• Chemielaborantin / Chemielaborant (m/w/d)
• Tierwirtin / Tierwirt (m/w/d) – Fachrichtung Imkerei
• Weintechnologin / Weintechnologe (m/w/d)
• Winzerin / Winzer (m/w/d)

Mehr Informationen zu den einzelnen Ausbildungsberufen findest Du 
auf unserer Website: www.lwg.bayern.de/karriere
Neugierig geworden?  
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung per E-Mail an:  
ausbildung@lwg.bayern.de Bewerbungsschluss: 31.10.2025  

Lernen und arbeiten in und mit der Natur –  
deine Ausbildung bei der LWG.

Steuerberatung . Wirtschaftsprüfung 

Stellenangebote 
in der 

Dorf-Zeitung

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge
Würzburg In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN 
BAYERN e.V. wird der Sprech- und Informationstag für Klein- 
und Mittelbetriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis 
Würzburg angeboten. Bei dieser ersten Orientierung wird mit 
dem interessierten Betrieb individuell und vertraulich eine 
Strategie für Möglichkeiten und Wege von Problemlösungen 
entwickelt. Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. 
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 10. September 2025 
von 9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Land-
ratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Telefon 0931 8003-5112.

Agentur für Arbeit – Veranstaltungshinweis
Online-Vortrag: Future Skills
Termin: 30. 9. 2025; 16.00 bis 17.30 Uhr
In diesem Online-Seminar erfahren Sie, welche Kompetenzen 
zukünftig über Ihren beruflichen Erfolg mitentscheiden und 
wie Sie diese aufbauen können:
• Welche Kompetenzen haben Zukunft?
• Wohin will ich mich entwickeln?
• Wie kann ich Kompetenzen aufbauen?
Referentin: Katrin Schmitt (Business Coachin)
Den Einwahllink für Microsoft Teams finden Sie unter www.
angeklickt-durchgeblickt.de
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Alle Angaben ohne Gewähr. Bitte beachten Sie aktuelle Hinweise auf der Homepage der Gemeinde Güntersleben sowie der Günters-
leben-App auf Ihrem Smartphone.
Diese Terminliste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Sie wurde gemeinsam mit allen Vorständen von Vereinen und Organisatio-
nen aus Güntersleben ausgearbeitet und fand bei der Vereinsringsitzung den Zuspruch aller Beteiligten. Sollten Sie Termine hinzufügen 
oder streichen wollen, bitte rechtzeitig einen schriftlichen Hinweis an die Mailadresse: h.kilian@web.de. Vielen Dank!

Wer
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Veranstaltungs-Kalender
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September
05.09.	 Kolping spielt – KFG – Ko-Haus
12.09.	 Maternus Gottesdienst – Pfarrgemeinde
12.09.	 Dorfmeisterschaft – SGG – Schützenhaus
13.09.	 Maternus-Fest Turnier d. Vereine – Sportgel. – TSV
14.09.	 Maternus-Fest Gottesdienst, anschl. Festbetrieb – 

TSV
15.09.	 Maternus-Fest Seniorennachm. – Festhalle – TSV
15.09.	 Maternus-Fest Tag d. Betriebe/Vereine – Festh. – TSV
16.09.	 Dorfmeisterschaft – SGG – Schützenhaus
19.09.	 Federweißerabend – AWO – AWO-Heim
19.09.	 Dorfmeisterschaft – SGG – Schützenhaus
20.09.	 Summer-End-Party – Eigenheimer – Weinberghütte 

Bernd Ziegler
21.09.	 Retzbach-Wallfahrt – Pfarrgemeinde
22.09.	 Dorfmeisterschaft – SGG – Schützenhaus
24.09.	 Dorfmeisterschaft – SGG – Schützenhaus
24.09.	 Wanderung und Federweißenausklang – KFG-Se-

nioren „Mobil“
25.09.	 Veteranen-Stammtisch GÜ – DBV – Gasthof Altenb.
26.09.	 Dorfmeisterschaft – SGG – Schützenhaus
28.09.	 Herbstausflug – KFG
30.09.	 Feuerwehrstammtisch – FFW – Feuerwehrhaus

Oktober
01.10.	 Senioren-Spielenachmittag – KFG – Ko-Haus
03.10.	 Dorfflohmarkt – in ganz Güntersleben
03.10.	 Maintal-Bike-Marathon – TSV – Festhalle
03.10.	 Kolping spielt – KFG – Ko-Haus
05.10.	 Erntedank Gottesdienst & Fairer Brunch – Ko-Haus
10.10.	 Kleidermarkt – Annahme &  – KFG – Festhalle
11.10.	 Kleidermarkt & Rückgabe – KFG – Festhalle

16.10.	 Pflegestammtisch – AWO KFG VdK – AWO-Heim
18.10.	 Proklamation Königsfamilie – SGG – Schützenhaus
19.10.	 Multivisionsschau – Fotofreunde – Rathaus
22.10.	 Vortrag K. G Schönmüller – KFG – Kolpinghaus
25.10.	 80er & 90er Party – FCB – Festhalle
26.10.	 Drachensteigen – KFG
28.10.	 Feuerwehrstammtisch – FFW – Feuerwehrhaus
29.10.	 Vortrag „Künstliche Intelligenz“ – KFG – Ko-Haus

November
05.11.	 Senioren-Spielenachmittag – KFG – Ko-Haus
07.11.	 Kolping spielt – KFG – Ko-Haus
08.11.	 Altpapiersammlung – KFG
08.11.	 Frühstück – AWO – AWO-Heim
08.11.	 Schafkopf Dorfmeisterschaft – HV Säubirli – Gast-

hof Altenberg
08.11.	 Ehrungsgala der Sportschützen – SSG – Festhalle 
09.11.	 Himmlische Töne – MFG – Maternuskirche
15.11.	 Faschingseröffnung – Eigenheimer – Festhalle
21.11.	 „Bock auf Rock“ – Jugendorchester & Spätzünder 

– MGV – Festhalle
22.11.	 Kolpinggedenktag/Mitarbeiterfest – KFG
23.11.	 Weltmusikchor Würzburg – Eine-Welt-Verein Ha-

rambee – Pfarrkirche
25.11.	 Feuerwehrstammtisch – FFW – Feuerwehrhaus
27.11.	 Veteranen-Stammtisch GÜ – DBV – Gasthof Altenb.
28.11. – 29.11.  Weihnachtsmarkt – SPD – Kirchplatz & 

Ko-Haus
29.11.	 Adventscafé -AWO – AWO-Heim
30.11.	 Weihnachtsmarkt – SPD – Kirchplatz & Ko-Haus
30.11.	 Rorate & Frühstück – Pfarrgemeinde – Ko-Haus
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Schützengilde Güntersleben – Einladung zur Dorfmeisterschaft 2025
möglich. Weitere Details zur Anmeldung 
und zum Ablauf findet ihr auf unserer 
Website unter www.sg-guentersleben.de 
oder direkt über den abgedruckten QR-
Code. Gerne dürft ihr aber auch spontan 
vorbei kommen. Wir finden immer einen 
freien Stand für euch.
Neben dem sportlichen Wettkampf stehen vor allem das 
Miteinander, die Geselligkeit und das lebendige Dorfleben 
im Vordergrund. Die Dorfmeisterschaft ist ein echtes High-
light im Günterslebener Veranstaltungskalender – sei es beim 
Schießen, beim gemütlichen Zusammensitzen oder beim Aus-
tausch mit anderen Gruppen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer, spannende Wettkämpfe und ein fröhliches Wiedersehen 
mit vielen bekannten Gesichtern. 
Also: Ziel ins Auge fassen, Team zusammentrommeln – und 
dabei sein!� Eure Schützengilde Güntersleben

Auch im Jahr 2025 lädt die Schützengilde Güntersleben wie-
der herzlich zur beliebten Dorfmeisterschaft im Luftgewehr-
schießen ein! Dieses traditionsreiche Event bietet örtlichen 
Vereinen, Parteien, Stammtischen, Unternehmen und ande-
ren Gruppen die Gelegenheit, sich in einem freundschaftli-
chen Wettbewerb zu messen.
Austragungsort ist wie gewohnt das Gelände der Schützen-
gilde in der Gartenstraße 3. Die Teilnahme ist an folgenden 
Terminen möglich:
Freitag	 12.09.2025	 18.30 Uhr – 22.00 Uhr
Dienstag	 16.09.2025	 18.30 Uhr – 22.00 Uhr
Freitag	 19.09.2025	 18.30 Uhr – 22.00 Uhr
Montag	 22.09.2025	 18.30 Uhr – 22.00 Uhr
Mittwoch	24.09.2025	 18.30 Uhr – 22.00 Uhr
Freitag	 26.09.2025	 18.30 Uhr – 22.00 Uhr

Ob erfahrene Schützen oder neugierige Neulinge – bei uns ist 
jede und jeder willkommen! Eine Voranmeldung ist bereits 
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WÜRZBURG
fahrrad

Räumungsverkauf wegen Umbau

Euer Experte in Würzburg 
für E-Bikes & Fahrräder

%
 Nahe Berliner Ring

 Raiffeisenstraße 3

 97080 Würzburg

www.fahrradprofis.info

70
bis zu

...auf E-Bikes, 
Fahrräder & Zubehör!

%
Solange Vorrat reicht.

Ab nach Hause.
Kriegst du hin. 
Mit uns.

Sprechen Sie mich an!
Alexander Hupp
Gebietsdirektor
0931 322 41 14
alexander.hupp@lbs-sued.de

LBS-Beratungsstelle . Semmelstraße 15 . 97070 Würzburg

IMMOBILIEN
FINANZIEREN
BAUSPAREN
VERSICHERUNGEN 
UND VIELES MEHR!

Sie haben Obst
  und wollen Saft von 
           Ihren eigenen Äpfeln

  in der haltbaren 

10 Ltr. Box
 wir füllen ab
Obstkelterei Gelowicz ·  09365/9549
Günterslebener Str. 51 · 97222 RIMPAR



PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim

Thomas Albert
Elektro-Meisterbetrieb

Ausführung sämtlicher Reparatur- 
und Installationsarbeiten • Verkauf von 
Elektrogeräten und Rauchmeldern

97261 Güntersleben
Fichtenstraße 13 · Telefon (0 93 65) 46 88

 Außenputz 
 Innenputz 
 Trockenbau 
 Vollwärmeschutz 
 Malerarbeiten
 Renovierungen

 Ringstraße 22  97261 Güntersleben 
	 (0171) 27 19 576  klaus.kneitz@t-online.de

Klaus Kneitz

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 465 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 10 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf  
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

Schon Danke gesagt . . . 
Familien- und private Kleinanzeigen

in der Dorf-Zeitung
 

Per E-Mail an: info@dorf-zeitung.de 
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